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^ thmann ' Hollweg über den angeblichen Uronrat .
Berlin. 10. Juni . Der frühere Reichskanzler von Beth -

^ " " ' Sollweg macht in seinen „Betrachtungen zum Weltkriege "

^ den angeblichen Ä r o rt r a t * m 5 . Juli 1914 auf den die

if
* den Ursprung des Krieges zurückführen will , 'olzende Mit -

- < F . Zun 1914 übergab Graf Szögyenl dem früheren deut -

, ^
° "

. Kaiser beim Frühstück der kaiserlichen Tafel ein Hand .

V * n des Kaiser Franz Joseph mit einer Denkschrift .
ixltru Denkschrift wurde ein umfangreiches Balkanproblem ent-

jr,, . " auf lange Sicht, die den russischen Plänen mit einer kräftigen
bien°

" ''" tgegentreten sollte . Wegen der feindlichen Haltung Ser¬
iell m

nl? ?um Ersätze des unsicher gewordenen Rumänien wollte sich
^ cr^ ^tik auf Bulgarien und die Türkei ftütze * . Das Ziel war ein
Xtgff/* Ausschließender Balkanbund unter der Aegide der Zentral -

^ Daz Ereignis in Serajewo wurde als Beweis dafür
tÄ daß der Gegensatz zwischen Oeflerreich -Ungarn und Serbien

^
' briiFüar geworden sei.

?u|c^ Qs Sandschreiben faßt ? die Gedankengänge der Denkschr' st kurz
^ brnV

'
i Cn 11 wies darauf hin , daß die Friedenspolitik der Möchte

rtia , ra5re ' wenn die Agitation in Belgras ungestört fort -
Wo Kaiser hat beide Schriftstücke mit dem Bemerken in Emp-
(tut-, Rommen , daß et erst nach Beratung mit seinem Reichskanzler
Vu könne . Am Nachmittage desselben 5. Juli empfing der
WnT und den Unterftaatssekr .'täc Zimmermann , der den

Ws «Ls beurlaubten Unterstaatssekretär von Jagow vertrat , im Parke
Kpen Palais zu Potsdam . Ein : ander - Person war nicht zu-
^ rrn o - °n dem Tenor der österreichischen Dokumente, deren Abschrift
% Zimmermann mitgeteilt woroen war , hatte ich vorher Kennt-

Wommen.
^ aj .^ dem ich über ihren Inhalt referiert hatte , erklärte der
k. I r T Jl.. !»• r •"V i. /I» PI V rt . . . Im SfcI /« WI-* 'V> Mr>•' _itoiinii? ' er könne sich über den Ernst der Lage , in die die Donou-

x ' s durch die groß-serbische Propaganda versetzt worden sei .
d?S!>» ^ .auschung hingeben . Unser Amt sci es aber nicht, dem Bun -

<W raten , was auf die Serajewoer Bluttat zu tun sei ;
1 ( S » l mi*^c Oesterreich-Ungarn selbst befinden . Direkter An -
t ^ - nyen und Ratschläge sollten wir uns umsomeh -r enthal -
Vt wir mit allen Mitteln dagegen arbeiten müßten , daß sich

'Deichtsch,s«rbische Streit zu einem internationalen Konflikt
<e Kaiser Franz Joseph aber müsse wissen , daß wir auch in

fyp (te stunde Oesterreich - Ungarn nicht verlassen würden . Unser
^ ebensinteresse erfordere die unversehrt « Haltung Oester-

Kattien heranzuziehen erscheine ihm gut ; doch dürfe Ru -
»>

" ' cht vor den Kopf gestoßen werden.
r <*dj <b ' c rechten des Kaisers deckten sich mit meinen Anschauungen.
Uly

cr >; rt zurückgekehrt empfing ich den Grafen Szögyeni und gab
^ eim Sinne des Vorstehenden gehaltene Antwort .

verfafsungswerk vor dem Abschluß .

^ Bon unsere? Berliner Redaktion .
11. Juni . Nichts wäre verkehrter gewesen , als nach

le0en > ?etl don Versailles die Arbeit am Aufbau Deutschlands' ' 1 das alles , vielleicht haben
Staat zu sein ? Der V er -j ^ r lassen und zu sagen : Was soll

. Min „ aufgehört , ein selbständiger S
tln . " " fl S o s c Jt. . . c. v . „ v„ . . jr OT- i :

ft. '. rbeit

tt]
?Ne cs^ Qn war bei allen Parteien tief davon durchdrungen, daß,

fei-(
mrncn wie v? welle , d«S neue freie Deutschland sich rasch

si^ " Untergrund bauen müsse, auf dem sein künftiges Staats -
i . ®er

'
cn

l! entwickeln bat .
w

' 5 w e j^ rfassungsauSschuß ha! zulcht in Verlin getagt . Er hat
Ährs * ; ® Lesung beendet bis auf den Abschnitt, der von den
(tjWtir Klan den Grundpflichten der Deutschen handelt . Dieses
Ä- ib- run Sesenüber der Regierungsvorlage eine außerordentliche

erfahren kat und in dem insbesondere die staatlichen
Ts nQen pr ?1? der Deutschen neben ibren Rechten wertvolle Fest»
Via ®" ftfir ;Ir ?^ n Reiben , wird nach den Pfingsttagen erledigt werden.

sich die umfangreiche Arbeit des NedaktionsausfchusseS.
d°. klw -o^ ^ ann da? Plenum der Nationalversammlung in Weimar
s»^ ist - ^e 'neTI Abschluß geben . Alle beteiligten Kreise wer-

f ^ ffen, die dringende Notwendigkeit einsehen, den Ver-
b wie möglich zu vollenden, damit wir anaesichtS

^ tseftr!! v r ^ch^ r? « Zeiten klare und staatSsicheve Verhältnisse
w . hoben.
Ge ändert ^ °sung sind die Grundgedanken des Entwurfes
H» Daneben . Hier und da wurden sie noch schärfer heraus -
Hat ' t

'
w ' e Bestrebungen auf Schaffung einer starken Reichs -

der zweiten Lesung fast noch zielkräftiger zutage
i», Mtaat -« Beratung . Dabei kam man aber den Wünschen der
i? . ir ' »Lände r "

, nach Möglichkeit entgegen. So wurde
«! i, jfttcrfnL bon der Neubildung von Ländern handelt und der in
» n

'̂ z m .J:nO angesichts der rheinischen Vorkommnisse ein sebr
' n .v ' itiiii erhielt , den Ländern zugestanden, daß Gebiets -
föJfona ss \ oJ>cr Abtrennungen nur durch ein ver -
»iV " . b K

n detnbc ? Reichsgesetz beschlossen werden
tw,.,^tenz ,? rt - 24 durch ein Gesetz, das bei Anwesenheit bon
\ ' bon mii! s

C1
r5£ e In .

der gesetzlichen Mitgliederzahl des Reichs -
?. «vn Ostens Zweidritteln der Anwesenden angenommen wor-lijv i4* \jivvwnuviu vti . vi UiUt-| CULfCIl IXIllvcUÜTTlTn'vTl iDUts

?Itti ,l,iIäroi(f.ri ^ r ersten Lesung hatte man ein einfaches Reich? gesetz
V <2 ' 9 fiw Ehalten . Ferner wurde in dem vielumstrittenen
V ^ln3elff 0r, t § Stimmrecht der Länder im Reich s r a t
K Atimw. - Zugestanden , daß jeder, auch der kleinste Einz« lstaat.

°
™ c , ch5rat haben solle. Auf der anderen Seite wur -

^5[fVne 5en. des R 'iches (Art . 9) norfi um einige nicht
v l" tre ertncU »^ re , tr :. c c . r, .r .Ek",5». i/> lui. s tau . v) nocu um einige nicht UN -

^ Qbil der hL ®Ki :tert v_ . ®k Bestimmung blieb bestehen , daß die
^ ^ foetoort '^ cn ®ttnrnicn , tn Reich?rat von den preußischen

, der . . rl ' "uc<- wie Volksabstimmungen sind
j
' Ieiluj* r . Jlwn Seftmg tnr wesentlichen unverändert geblieben.
^ > " ach ^ /rechte und die Rechte des Reichstages

o . ^ rt iß Z? J ° freiheitlich ausgestaltet , wie dies nur denkbar
Jhte J 'ofunc - j . « im Gegensatz zur Regierungsvorlage und zur
Vr flicht '

n ansenomm -n . wonach nicht nur jedes Land
den muß . wie in allgemeiner , cileicher. un« ittel -

?Uch ^ r
c. nach den Grundsähen der VerhältniSwabl

Nun. , " ^ em » sondern wonach dies« Verpflichtung ausdrücklich«el *« hielt d - n auferlegt wird . Die Mebr^ it de« « u, -
c>
"G feit»nr»„

r diese Bestimmung ausdrücklich in der
Leij obwohl ja bei allen Gemeindewahlen der' <» *> dasselbe Wahlrecht « wx » ht worden ist. wie bei

den großen Wahlen. Ein Versuch , beim Art . 43 die Dauer der Legis-
laturperiode von 3 auf 5 Jahre zu erhöhen schlug fehl, aber mit ge-
ringer Mehrheit, fodaß man hier mit einer Wicderaufiiahme dieser
Anregung in der Vollversammlung rechnen kann. Im übrigen blieben
die dem Reichstag zugewiesenen großen Befugnisse'bestehen . Der Reichs -
tagSpräsident soll in Zukunft „Obmann heißen.

E,n Antrag , auch den Reichspräsidenten umzutaufen
und ihn »Reichsverweser" zu nennen, fand keine Annahme. Wichtig
ist die Äenderung , die im Art . fil vorgeommen wurde, der von der
des Reichspräsidenten handelt . Man hatte Bedenken , die in der Re-
gierungsvorlage vorgesehene engere Wahl feftzulegeil für den Fall ,
daß von den Bewerbern um die ReichSpräsidentenschaft bei der ersten
Wahl keiner die absolute Mehrheit erhaltet solle. Man sah in dieser
Stichwahlmöglichkeit die Quelle unliebsame? Agitationen . Eine An»
regimg des Abgeordneten Dr . Ablaß, dem Wähler die Möglichkeit zu
geben , für zwei Bewerber zu stimmen, von denen dann der eine ge-
wählt fein sollte , der an beiden Stellen zustimmen die meisten ^

Stim >-
men erbalden hatte , fand wegen der Kompliziertheit des Verfahrens
keinen Anklang, und >o entschied sich die Mehrheit dahin , für die
Wahl des Reichspräsidenten einfach die relative Mehrheit gelten zu
lassen : wer die meisten Stimmen hat , ist demnach sofort gewählt̂ ES
ist einleuchtend, daß diese Bestimmungen für die Wabl der künftigen
Staatsoberbäupter von ganz ausschlaggebender Bedeutung sein muß.
Ein Antrag, das Amt de ? Reichspräsidenten nur fünf Jahre statt
sieben Jahr « dauern zu lassen , fand nicht die Zustimmung der Mehr-
heit. Das in der ersten Lesung dem Reichstag ( dem Reichstag anstatt
Reichspräsidenten , wie die Vorlage der Regierimg wollte ) zudiktierte
Recht , den Schluß der Sitzimgsdauer und den Tag deS Wiedcrzu.
saminentritts zu bestimmen, wurde aufrecht erhalten .

Bei der Fülle des Stoffes , die das VerfassungSloerk in sich birgt ,
wird es natürlich Meinungsverfchiedenheiten darüber geben , ob
überall das Richtige getroffen ist. Im ganzen aber zeigt die Arbeit
des Ausschusses , der sich mit echt deutscher Gründlichkeit und Gelehr¬
samkeit , aber mich mit dem unbefangenen Blick mitten im Leben
siebender Männer mit der Materie befaßt hatte , die große gemeinsame
Richtlinie, die das Leben des zukünftigen Deutschlands beherrschen
muß : Den Wegweiser der ReichSeinheit, der Volkssouveränität und
der staatlichen Pflichten der zur Freiheit geführten Nation.

» l 'K -—' .in . .. .. ■ 1 -
Eine öentsch - österreichische Note an Slemenceau .

WTB . St . Eermaii », 10. Juni . Nach einer . Vormeldung hat
Staatskanjler Nenner heute dem Mmisterpräsidenten Giemen -
ceau eine Note überreichen lassen , in der er den Mächten der En-
tente vorstellt, daß das deutsch - österreichische Volk durch
die Bedingungen der «nenÄ ^ rlichsten Mittel zur Erhal¬
tung seines Wirtschaftslebens und zur Aufrechter -
Haltung der bürgerlichen Ordnung beraubt wäre .
Gegen ihren Willen würben mehr als 4 Millionen von 10 Mil¬
lionen Deutschösterreichern einer feindseligen Fremdherr -
schaft unterworfen . Der neue Staat könnte nur ein Viertel der
für seine Bevölkerung notwendigen Nahrungsmittel selbst erzeugen.
Er müßte jährlich 12 Millionen Tonnen Kohlen kaufen. Er
könnte die notwendige Einfuhr nicht durch Aussuhr decken , weil ihm
mit den deutschen Gebieten Böhmens , Mährens und Schlesiens fast
alle Exportindustrien entrissen werden. Gleichzeitig würde sein
Transportwesen finanziell und betriebstechnisch ruiniert wer«
den. Mit dem Verlust der deutschööhmischen Bäder und Süd -
tirols entfallen auch die ausländischen Zahlungsmittel aus dem
Fremdenverkehr . Die Einfuhren würden nicht zu bezahlen sein.

Die Note weist serner daraus hin , daß Deutschösterreich insolge
der finanziellen Friedensbedingungen darauf angewiesen sei , sich so-
bald als möglich , Nahrungsmittel , Kohle und andere Waren aus
den auf dem Boden der Monarchie entstandenen Staaten zu ver-
schaffen, was wenigstens zum Teil durch Ausfuhr der deutsch -öster -
reichischen Jndustrieerzeugnisse geschehen könnte. Die neuen
Staaten hätten aber nach den Friedensbedingungen kein Be -
dürfnis zu Verträgen mit Deutschö st erreich . Auch
eine Bezahlung der unentbehrlichen Erzeugnisse der neuen Staaten
mit dem Deutschösterreich noch verbleibenden Kapital wäre infolge
der Friedensbedingungen undurchführbar . Der Umrechnungsschlüssel
für die Schulden der deutsch - österreichischen Staatsangehörigen werde
so festgesetzt, daß sie ungefähr zweimal so viel zahlen müß-
ten als sie tatsächli ch schulden und zugleich würde den neuen
Staaten das Recht eingeräumt , alle Vermögen der Staatsbürger und
Handelsgesellschaften Deutschösterreichsin ihren Gebieten zu befchlag -
nahmen.

Die Note fagk weiter : „Diese und ähnliche Klauseln entspringen
der sehr sonderbaren Idee , die nämlichen Bestimmungen , die die sieg¬
reichen Länder einem besiegten Großstaate auferlegen wollen, auf das
Verhältnis zwischen imserm neuen Staate und den anderen Staaten
der früheren österreichischen Monarchie anzuwenden . Die Einziehung
deS im Gebiete der früheren Monarchie befindlichen, d . h. fast des
ganzen Vermögens der deutsch- österreichifchen Staatsbürger wäre eine
Unmöglichkeit . Damit würi>e der vollständige finanzielle Zu -
sammenbruch des Staates herbeigeführt werden. Die meisten
Unternebmungen , deren Sitz Wien war . würden durch die Beschlag -
nähme ihres Vermögens in den anderen Ländern der früheren Mo -
narchie enteignet nnd di- Schuldenlast des überlasteten deutsch-öster-
reichtschen Staates durch die Verpflichtung, die enteigneten Besitzer
zu entschädigen , ungemein erhöht, während Deutschösterreichs finan¬
zielle Kräfte durch Enteignung des in der alten Monarchie gelegenen
Vermögens feiner Staatsbürger vernichtet würden ."

Die Note des Staatskanzlers Dr . Renner erklärte weiter , daß
die Vernichtung D e u t s ch - O e st e r r e i ch Z und die Ent¬
stehung eines politischen und sozialen Krankheitsherdes wohlnicht im europäischen Interesse und « rch nicht im In -
teresse der alliierten und assoziierten Mächt? liege. Aus den anae-
führten Gründen müßten die Friedensbedingungen sehr
wesentliche und grundsätzliche Aenderungen erfahren . Neber
die Regelung der territorialen Fragen würden schon in den
nächsten Tagen von deutsch -österreichischer Seite Vorschläge gemachtwerden, während man die Wirts chastlichen Anträge für den
Zeitpunkt vorbehalten werde, in dem alle darauf bszüglichen Artikel
der Frieden^bedingiingen vorliegen.

Schon jetzt werde darauf hingewiesen, daß die Liquidation
der Verhältnisse zwischen den aus O e st e r r e i ch-U n g a rn entstan¬denen Staaten eine ganz andere Aufgabe sei . als die Wiederher-
stcllung de? Friedens »wischen kriegführeliden Mächten. Die Note
schlaft zur Entwicklung der wirtschaftlichen Beziehungen die Schaf-tun « nues besonderen Ausschusses unter dem Vorsitze von
Delegierte« der alliierten Großmächte vor. in dem auch Deutsch .
Oesterreich mitarbeiten würde. Der Friedensschluß könnte■erfolgen, ohne den Abschluß dieser Arbeiten des Ausschussesabzuwarten Die Zerstückelung und wirtschaftliche Vernichtung

wurde sich » ihren Folgen nicht auf Deutsch -

Oesterreich beschränken . Es würde ein politisches und so -
ziales Chaos bewirb werden, in das unvermeidlich die nächsten
N a ch L a r n verstrickt werden würden und dessen letzte Auswir .
kimgen unabsehbar seien .

Die Note erklärt zum Schluß : Wir lönnen vorweg keinen Zweifel
darüber lassen , daß die derzeitige deutsch - österreichische Re »
g i e r u n n . die durch t Monate unter den größten Anstrengungen
die innere Ordnung und oen äußeren Frieden des Landes aufrecht-
erhalten hat , für die Folgen jener FriedenSbedingunge »
eine Verantwortung zu übernehmen nicht in der Lage wäre.

WTB . St . Germain. tt . Juni . Das Wiener Eorr -Büro meldet,
daß eine Reihe von Mitgliedern der oentsch ^ sterrei ,
ckischen Delegation vorläufig ihre Arbeiten beendet hat und
gestern abend abgereist ist. Vorgestern abend versammelten sie
sich mit den übrigen Angehörigen ver Delegation beim Staatskanzler
Dr Renner , der den Scheidenden für ihre Mitarbeit herzlich dankte.
Sie missen, sagte er, daß die Abordnung und ich als Beaustsagte der
Nationalversammlung die Fricd<'nzverhandlungen in der Absicht füh«
ren, jedes deutsche Dorf und jede deutsche Siedelung
unleres deutschen Vaterlandes zu r e t t e n . Ich hoffe , daß wir bei
Ihrer Wiederkehr ein gutes Stück wettergekommen sein werden und
daß der zweit « Teil unserer Zusammenarbeit die vollen Früchte
unserer Bemühungen bringen wird .

Im Namen der Abgereisten antwortete Landeshauptmann F r e i ß-
l e r , der den Wunsch ausdrückte , daß die bisher von der Delegation
eingeleiteten Schritte andere .Methoden im Lager der Gegnet
herbeiführen möchten nnd daß der Delegation die Möglichkeit gegebe«
n eide, die großen Fragen , um die es sich hier handle, zu einem glln»
stigen Ende weiterzuführen.

' Oesterreichische Kundgebungen.
MTB . Linz a . D ., 11. Juni . Räch einer Meldung des Wiener«

Eorr .-Büros oiran >t ^ lteten die katholische Volkspartei , sowie die
deutscixfteiheitÄiche und Ordnungspartei gestern zwei Massenkund -
gelungen gegen den Friedensvertrag von Zt . Germain ,
In der Versammlung der katholischen Volksoartei wurde eine Ent»
schließung angenomemn, welche besagt, daß unter diesen Friedens -
vertrag kein Deutscher seinen Namen schon dürfe. Die
Versammlung der Deutschfreiheitlichen und Ordnungspartei nahm ein«
Entschließung an . in der es heißt : Angesichts der umrsüllbaren nnd
unannehmbaren Bedingungen gibt es iür Deutsch-Oesterreich nur eine«
Ausweg, nämlich den Zofortrgen Anschluß an das Deutsche
Reich

3m Haltung der Alliierten.
Aus dem Rat der Vier.

D?TB . Paris , IX Juni . Die Regierungschefs begannen am
Divnstag mit der Prüfung der Schlußfolgerungen , die
die Sonderausschüsse zu den verschiedenen Kapiteln d«S deutsche »
Gegenentwurfes eingereicht hatten . Am Vormittag wurde bee
Bericht der Schadenersatzkonimission erörtert . Man scheint sich hier
einer Lösung zu nähern , die den Vorschlägen der Sachverständige »
Klotz und L o u ch ? u r entspricht, die sich gegen die F e st s e tz u n 9
einer 6cstimmten Entschädigungssumme ausgesprochen
haben, während die Amerikaner verlangen , daß in dem Vertrag die
Zahl von 100 Milliarden Goldmark nebst Zinsen festge»
setzt werde .

Am Nachmittag hieben die Regierungschefs eine kurze Sitzun»
ab , da C l e ni e n e e a u sich in die Kammer begeben mußte. Die
Besprechung befaßte sich mit den ungarischen Grenzproblemen.

Heute vormittag treten die Außenminister der verschi«,
denen Staaten zusammen. Kramarfch und Bratianu wCTdew
in der Frage der ungarisch-tschechoslowakischen und der ungarisch»
rumänischen Grenze gehört werden.

Die Frage der Aufnahm« Deutschlands in dm Völker «
b und wurde am Dienstag noch nicht erörtert , dagegen wirid ste
zweifellos heute zur Sprache kommen. Clemenceau wird mit
Entschiedenheit den französischen Standpunkt vertreten , wonach die
endgültige Aufnahme Deutschlands durchaus uner¬
wünscht wäre , weil dadurch Sieger und Besiegt « , Angreifer
und Opfer , auf die gleiche Höhe gesetzt würden . Er weide be-
tonen, daß mindestens eine be st immte Frist abgewartet werden
müsse, um die aufrichtige ftiedliche Gesinnung Deutschland»
festzustellen . Aller W^ ^ cheinRchkeiit nach werde diese Ansicht
durchdringen .

Jnbetre ^ des polnisch - deutschen Grenzproblem »
scheine eine Lösung bevorzustehen, wonach eine Art gemischt «
Volksabstimmung durchgeführt werden soll .

Man hofft, die Antwort auf die deutschen Gegenvor -
schlage am Frvitag , den 13 . Juni überreichen zu könn««.
Die Antwort wird voraussichtlich endgültiger Natur sein,
und der de-utschen Delegation wird keine Gelegenheit zur
Diskussion mehr gegeben werden . Die deutsche Delega -
tion wird e*nt Frist von höchsten? 8 Tagen erhalten , um nach
Berlin zu fahren , sich mit der Regierung zu bespre »
chen und sodamr die Antwort bekannt zu geben.

Nach den letzten aus Deutschland vorliegenden Bericht ?» zeige«
die leitenden Kreise Deutschlanos neuerdings eine sehr
a n m a ß e n d e H a l t u n g , die auf die Entscheidunzen des Vierer »
rats nicht obne Einfluß ist Die deutsche Regierung ver»
öffcntlichte kürzlich ein Weißbuch über die Verantwortlich »
keit am Kriege Das Schriftstück , oas über 30 Seiten umfaßt , ent¬
hält auf den ersten 11 Seiten die von Graf Brockdorff - Rantzau
am 7. , 18 . und 20 . sowie am 21 . Mai ver Friedenskonferenz einge»
reichten Denkschriften über die Verantwortlichkeiten , auf den Seite «
12— 34 zusammenfassende Berichte der Kommissionen znr Fest-
stellung der Verantwortlichkeit nach Auszügen der amerikanischen
Presse. Die Berichte der deutschen Kommission wurden nicht ver-
öffentlicht. Auf den letzten Seiten steht der Bericht der deutsche«
Telegation über die Verantwortlichkeit der Kriegsucheber .

WTB . Paris , 11 . Juni . Der Korrespondent de- „Daily Tele»
grcrph" meldet vom Dienstag : Die vage ist heute beunruhi -
g en d . Die Hauptursache der augenblicklichen Verwirrung ist
nicht so sehr in den Meinungsverschiedenheiten über den Friedensver »
trag wie in der allgemeinen Verbitterung und Müdig »
keit zu suchen. Die Elastizität der Franzosen scheint einer all»
gemeinen Unzufriedenheit Platz zu machen . Ek^ mencea »
hat eine schlechte Presse . Ich glaube aber keinen ?lugenblick . daß
selbst diejenigen ^ die die stärkste Kritik an ihm ausüben, in diesem
ernsten Momente den Führer wechseln möchten . Ein andere ?
Mitglied deS Viererrats, dessen Freiheit bisher unbeschränkt war,
Wilson , wird jetzt durch das Auftreten seiner politischen
Gegner behindert . In mancher Beziehung ähnelt die Lage,
in der sich Wilson befindet, derjenigen ClemenceauS. Seme Feiade
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sind zwar geneigt , »u verwunden , fürchten sich aber zu töten . Präsi -
dent Wilson ist, wenn er auch nicht imstande ist , seine eigene Politik
aufzuidrängen. doch mächtig genug, dieser anderen Politik
einen Riegel vorzuschieben . _

Cch . E « nf . 11 . Juni . (Priv .) Gin « Havasdep -sch« mel¬
det : Der Rat der Vier hat den Bericht für die groge Kon -
ferenz der Alliierten fertig gestellt . Man nimmt an , das ;
die von ihm gemachten Vorschlag « ohne « eitere Ab>-
Snderung zur Ke « ntvi » genommen werden .

D« awtrilanisib « Senat gegen die gegenwärtige Vertrags -
fasiung .

WTV . Washington. Ist . Juni . Reuter. Der republikanisch-:
Senator Knox brachte einen Antrag ein , in dem erklärt
wird, der S 1 n a t könne sich den Bestimmungen Völker -
bundsv ertrage » nicht anschließen mid schlage für
die Unterzeichnung eine Trennung des Völkerbunds -
Vertrages vom Friedensverträge vor . Diese Tren-
«>un-g würde jedem Volke gestatten , eine Entscheidung
über den Völkerbund ohne Nachteil vorzubehalten .

Der Antrag wurde dem Ausschuß für auswärtige An¬
gelegenheiten zur weiteren Erwägung überwiesen . Dem Ver-
nehmen nach wird eine Entschließung ohne offiziell :
Mitteilung an die Friedenskonferenz gesandt werden ,
wonach der Senat der Unterzeichnung des Friedens -
vertrage , in seiner gegenwärtigen Fassung sich
widersetzen wird.

MTB . Washington , 11. Juni . Alle Senatoren haben ein
Exemplar des Friedensvertrages erhalten , der heute
als Kongreßbericht veröffentlicht und den Zeitungen zu¬
gestellt wird .

Der Völkerbund .
— Haag . 10. Juni . „Daily Expreß "

erfährt aus Paris : Wenn ,
wie es festzustehen scheint , Deutschland im nächsten Oktober
al » Mitglied des Völkerbundes in Washington vertreten
fern wia >, dann wir», die Okkupationsarmee sofort MS
dem Rheinland zurückgezogen werden , statt dort 15 Jahre
zu bleiben . Dies« Tatsache ist von industriellen Gesichtspunkten aus
von allemrößter Bedeutung . Diese Lösung wird daher von
Lloyd Georg « u, Wilson energisch befürwortet . Frkf . Z .

TN . Amsterdam, 10. Juni . Priv . Einem Washingtoner Telegramm
der „Daily News" zufolge, griff Sanator Johnson , einer der Füh¬
rer der fortschrittlichen Gruppe im Senat den Völkerbund hef-
tig an und erklärte , daß er «in: Vereinigung bewaffneter
Machte und dadurch sozusagen einen K ri e g Stru st bilde. Ame -
rika Hab« sich mächtige Feinde erworben : „ Italien verab-
scheut unS , Frankreich verachtet uns heimlich und England
nutzt uns au» , während I a v a n uns täuscht/

_ 111 i imii "■■ __ J L . !1 Ü' l

Gegners machten einen Eegenangriif b« i Ezarack , wurd :n jedoch
zurückgeirorsen und zerstreut . Auf der Linie ? ran -? latina hat die

Gruppe Snedore ! S ch e m n i tz erobert und ist bis Altsohl gelangt .
>? ruppe de ? Generals Hennegue : Di « Magyaren machten , ohne die
vcn der Entente Übersandte Note zu &e * ürfi1ajtlqcu , heftige Angriffe
( igen den linken Flügel und die Mitte Sei Gruppe . Unsere Truppen
leistcten heftigen Widerstand . In Ausiilhrun .1 der Re .zieruN !Z»wMte
und in der Absicht unsere Aktion ganz de .n Willen de r
Entente zu unterordnen , hat da » Oberkommando .'hae Rück¬

sicht auf die bedeutenden , bereit ? erzielten Erfolge (? ) unsere Oss « n »
sivberoegung « instellen lassen .

RU8 den besetzten deutschen Gebieten.
FranzSfis «h« Justiz in der Pfalz .

V Mannheim , 10. Juni . Der verantwortliche Redakteur Dr .
W i 11 ves „Rheinischen Bolksblattes " in Speyer ist vom französischen
Gericht zu 5 M o n a t e n E e f ä n g n i s und 1000FrancsGeld ^
strafe verurteilt worden , weil er bei der Demonstration der deutschen
Bevölkerung in Speyer , die am letzten Montag stattfarü », die Bevöl-
lerung aufgereizt hat . Die Bestrafung wird auch damit begründet ,
daß er „Deutschland, Deutschland über alles " mitgesungen hätte . Ve-
straft wurden ferner wegen desselben „Vergehens"

, das deutsche Na-
tionallied gesunken zu haben , der Fabrikant Eversbusch von der
Flngzeugfabrik Eversbusch u Eo . in Speyer . Der Gerichtvverhar.d-
jung , die den Charakter «cht französischer Justiz trug , wohnt ? der
Kommandant der Stadt Speyer . Oberst Schulz, persönlich bei, der
das Verhalten des französtsclzen Gerichtshofes in jeder Weise billigte .
In seiner Begleitung befand sich ein Adjutant und ein Major . Der
Dolmetscher war zumeist unverstandlich und sprach nur gebrochen und
sehr schlecht deutsch . M ,

Di « französischen Maßnahmen im Elsaß .
"

o . Strasburg , 11 . Juni . (Privattel .) Generalkommissar M i l .
l e r a n d hat eine Verordnung erlassen, wodurch in den Städten
Strasburg , Metz, Colmar . Mülhausen je eine Kommission ge-
bildet wird mit dein Auftrag , die individuellen Mahnahmen zu prü-
fen^ die gegen solche Ausländer deutscher oder österreich - un-
«arischer Staatsangehörigkeit zu ergreifen sind , deren Aufenthaltin Elsaß -Lothringen der öffentlichen Ordnung zuwider «
laufen könnte. Diese Maßnahme wird ergriffen , obgleich der Frie «
densvertragSentwurf der Entente für die in Elsaß-Lothringen wohn-
haften Altdeutschen ein Optionsrecht vorsieht.

Zur tage im Osten .
Zu den Kämpfen zwischen Tschechen und Ungarn .

MTB . Prag , 10 . Juni . Tschecho Slowakisches Presse-Buro . Das
Landesverteidigungsministerium teilt mit : Gestern hat sich die Lage an
der mittleren und westlichen Front sichtbar gebessert . Truppen des
Generals Mittelhauer Mich von Neutra nützten die Erfolge
' hrer gestrigen siegreichen Kämpfe auz . Sie drangen östlich von
Komorn - Neuhäusel nnd V « e » dre vor, machten Gefangene
und erbeuteten 6 Maschinengewehre Bedeutende Verstärkungen des

Die Geschehnisse im Reich.
Von der Nationalversammlung .

WTB. Weimar , 11 . Juni . Die nächste Plenarsitzung
d? r Nationalversammlung wird sich mit dem Frie -
densvertrage zu befassen haben . Infolgedessen kann der
Zeitpunkt dieser Sitzung noch nicht b e st i m m t werden.

Offiziere aus «cm Dlannschajtsitanse.
WTB . Berlin , 10. Juni . Die Regierung beseite eine Anzahl Leut-

vantsstellen mit Unteroffizieren . Die ersie größer ! Rate Unter -
ofsizier « wurde dieser Tage zu Leutnants befördert. Es sind
lies alles erprobte Männer , die im Kampf.« um Deutschlands Dasein
in vorderster Linie gekämpft habe» uns treu der Regierung beistanden,
als schwere Erschütterungen den Bestand des Dsutslhei Reiches be -
drehten .

Der Reichswehr mini st er '
pMch persönlich den Beförderten

seine Glückwünsche aus und gab seiner Freude d .niiber Ausdruck , daß
endlich ein Ziel, für das er jahrzehntelang gekämpft habe , verwirklicht
worden ist , die U « berbr ü ck >>. n g der Kluft zwischen Mann -
schalt, Unteroffizieren und Offizieren . In einer längeren Ansprache
wies der Reichswehrminister d>e .Reubesörverten >>in^eh? rd aus ihre
Ausgaben hin, besonders daraufhin zu arbeiten für ein starkes Band
des Vertrauens , das Reichswehr, Offiziere. Mannschaften und
Dienst umschließt . Er legte u . a . den Neubeî rderten vi« Pflicht ans
Herz , die man jetzt von ihnea aus de: Beförderung zu Offizieren er-
wartet . Durch groß« Tatkraft Einigkeit und Umsicht selbst zu be-
weisen , daß nur wirkliche Tüchtigkeit zu wahren Führern berechtige .

Die EntschulbungSbeihilfen für bi « inaktiven Unteroffizier «.
WTB . Aerki » , 9. Juni . Eine Abordnung der inaktiven

Unteroffiziere ist beim ReichSwehrminister um Bewilligung
von Entschuldungsbeihilfen vorstellig gewoi /den, die nach
ihrer eigenen Schätzung ein« Ausgabe von etwa 2 Milliarden
Mark erfordern würden . Es bedarf nicht der Sachkunde eines
Finanzmannes , um zu erkennen , daß eine derartig « Ausgabe bei dem
schwerbelasteten Zustande der Reichsfinan ^en schlechterdings unmöglich
ist, und man kann es nicht begreifen , wie gerade im gegenwärtigen
Augenblick , wo die über alles Mafe hinausgehenden EntsckädigungS -
sor&enmgcn unserer Feinde uns zu erwürgen drohen , ein so unüber -
legte» Verlangen von deutschen Soldaten an die ReichSregierung ge-
stellt werden kannte. Man erkennt hieran wieder einmal deutlich, daß in
breiten Schichten unseres Volkes noch immer nicht volles Verständnis
für die bitter ernste Lage des Vaterlandes vorhanden ist. Es wäre
endlich an der Zeit , daß der Gedanke, das Reich müsse all« durch den
Krieg gesck« ffenen Notstände und Schwierigkeiten beseitigen , aufge -
geben wird . Einmal muß doch die Erkenntnis sich Bahn brechen , datz
das materielle Wohl eines ieden Deutschen mit der Aufvechterhalwng
der finanziellen Leistungsfähigkeit des verarmten Reichs unlösbar
verknüpft ist.

Erst« direkte Dexesche aus Amerika nach Mannheim .
hd . Mannheim , 11 . Juni . (Prioattel .) Heut« traf bei «in««

«rohe» bissigen Eetreidesirma die erst « direkt « Depesche aus
Amerika , nunelich von einer Chieagoer Firma ein. In de«
nicht wenig« als 85 Worte umfassenden Depesche wird zunächst t»
Erinnerung gebracht, das» die Firma zu den grStzten Getreide « und
Malzaussuhrhäsfern Amerikas zählt . Sie Firma o f f « r i e r t d«r
Mannheimer « rtreidehandlung einen erheblichen Posten
Malz und Futtergerste .

vom sozialdemokratischen Parteitag.
— Weimar , 10. Juni . Nachdem nach der Rede Hermann Mül -

lers die Konstiwierun « des iozialdemokratischen Parteitvges erfolgt
war , wurde mit dem GrunMnien der Politik auch die Erörterung
der auswärtigen Politik beschlossen, obwohl Braun vom
Vorstand betonte , es gebe keinen ungeeigneteren Zeitpunkt für die
Erörterung der auswärtigen Politik als den gegenWärtiaen . Aber
was man dttjju sagen wolle, könne jetzt bei dem Punkt der Tages -
ordnmng gescheben, der den Aufgaben der Partei gelte .

Bei d-er Abstimmuirg ergibt sich eine Mehrheit für die Anträge
mit 213 gegen 165 Stimmen . Es wirk beschlossen, dah ein Kor -
referent zum Punkt 6 (Aufgaben der Partei ) bestimmt werde ,
der über die auswärtige Politik zu sprechen hat . Dieser
Korreferent wird B e r n ste i n sein .

Zum 1 . Punkt der Tagesordnuirg : Der Bericht des Par -
teivorstandes , ist Referent Wels . Er verweist lt . „Frkf. Ztg ."
auf den gedruckten Bericht und ergänzt ihn zunächst mit Hinweisen
auf die allgemeine Lage, auf den Hunger , die Blockade und ihre Wir -
kungen, auf den Zusammenbruch der Kronen . Er sagt, so wenig ux'ir-
dig wie Wilhelm II . habe noch kein Herrscher ein tragisches Schick-

sal getragen . Der gewaltige Zulauf , den die Par ^
'
^ >

halte , habe ihr « inner« Einheitlichkeit geminderr . ^
raus
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und aus anderen Gründen sei ein Gefühl der Unsick)«rbe>

nden . Man höre oft das Wort von den „November ! »
>jt

liste n"
, aber jeder solle willkommen sein , der ein Herz P»

rfto fnyfic Kfl seien hie unter ibnen . und sie dürfen » > liitSache habe . Es seien die Besten unter ihnen , und sie dürfen
kränkt werden. Wels betonte dann ebenfalls , daß die Pat »
mehr bloß Agitation , sondern praktisch « Arbeit zu «jjjj

Wels geht auf die Parteigeichichte der letzten Jahr « «in.
vonBaden konnte den Frieden ohn« die Sozialdemokrat'« ^
malten , also entschloß sie sich schweren Herzen «, in di« R « g ' e . 6(-
einzutreten . Ludendorff . sagt Wels , hat damals <i <i® ^
Wafkrnstillstand geradezu geschrien , man war im ■

g„,
Über die entsetzliche Lage. Nicht die Sucht nach Remter« hat 8 ^
zialdemokratie veranlaßt , an der Negierung teilzunehmen. SB** 7« f »'
von niemandem abrücken , der mitgemackn hat . Von einem P
tren Wechsel erwartet Wels heute nicht ». Ein Syst « m >rr «

^
werde nicht möglich sein . Die Deniokratist « rnng der ^
tr altu tig aber ist nicht so durchgeführt , wie ts nötig ist ^
rittig ! ) Das Parteiprogramm muh sich der Zeit anpassen .
2 >'orstand meint , daß man im gegenwärtigen Zeitpunkt Z»

runxen nicht leicht kommen werde .
Das beste Einigungsmittel zsffchen de« fo5 * • 1

^
schen Parteien ist es auch , daß sie beidz ».rttären . «u?
Boden des Erfurter Programm » zu stehen . Der Vo "

« rnartet die Einigung so sehnlichst wie irgend wer , aber „mn
Mitteln " wie ein Antrag es verlangt , — was heißt das ? ^
Etnigungsverhandlungen ergab sich als brennender Punkt die « '

wlt,
zur Demokratie , zur Frage der Diktat « » , die wir 0 ilii '
Dazu der Mangel jeder Er nh e l < li chkeit unter den ,
ebbdngigen, . Durch deren Schuld haben die Bürger » '

mehr Stimmen erhalten al » die Sozialisten . So tst » in« ^
sozialistisch « Regierung unmöglich grword «»^ ^ >
Tiktatur kommt von oben , erst wenn sie die Herrschast einer ™

ist . wird sie von selber Demokratie . Diktatur 00« link « wie vo«
kann sich auf die Dauer nicht halten .

WelS spricht dann des Längeren über Sowjet » Ruß t \ t
und verweist insbesondere auf die Konzessionen , die ^

han g i gen über Krieg und Frieden . Sie hätte« .
Grund , anderen Vorwürfe zu inacben . Ein Humvug sei eS cru/>^
die Parteiorganisationen der Revolution im Wege gestanden
Gegenteil sei wahr . Denn der Part e i v0 r stand Hab« da» . 1/
matum gest«llt„ daß der K a i s e r bi» zum y. Novembe ^ ,
rückgetreten oder die Sozialdemokraten aus der Reg !eruU .>5>

~
. wenn sämtliches

»träten , und ,u allem wäre man ber - it gewesen ^

die Hände de? Berliner VollzugSrateS leiten wollten.
nicht böser Wille bebet wäre , könnte die E i n i v « n > ^
heut « erfolgen. WelS spricht von den Gewalttätigkeiten
abbän gigen und der Spartakisten , aber auch voa^ Zfl
griffen sogenannter ,.N 0 stik « r " sTruppen ÄoSke») , die aber
so seh« mißbillige als die Regierung selber, weil sie ihr am -
schadeten ^ Wels erörtert die Halwng der Unabhängigen ^ «^
ffriedensfrage . Diese Haltunq sei nicht nur töricht ,
Opposition um ihrer selbst willen,
zum Gedanken der Internationale , aber dl
heit entzünde sich am eigenen Volke , das fett leide

WelS bekennt sich mit all«r
i« Lieb« zur

, „ m W > . Hi , _ i w fett« «K*d
man daher lieben müsse wie eine Mutter ihr krankes Kino . fit
Kein Engländer oder Franzose würde die ganze Schuld am
sich nehmen, um besser« Friebensbedinmlngen zu erzielen . 3 »
Punkte könne man von ihnen was lernen . fLebHefter Bei' a^ »

Die deutsche Sozialdemokratie hat am 9 . November, sagt ^' <^ (<!
Schlüsse , die undankbarste Aufgabe übernommen. Die Partei ^
km . was sie konnte. Kritik allein Hilst nicht . Zeigt einen
Unser Weg geht nicht nach rechts , nicht nach links , sondern Q~l -

,(cP
an » <rnf der Linie der Demokratie . (Lebhafter ^

.Der^ ^ L ''

Nie Rosen wollen blühen .
Bon Ludwig Finckh , Garenhosen.

( Nachdruck erlaubt .)
Drei Männer sind mir bekannt , die durch unsere Not hellsichtig

wurden und sie durch ihre Seele gehen ließen, daß sie wie Feuer her-
ausfuhr , andere Seelen zu versengen oder zu läutern . Der eine, der
Pfarrer Hermann Heisler in Tübingen , mit seiner Schrift
von den Sittlichen Triebkräften der Revolution : der andere Dr . Io -
Hannes Müller auf Elmau in Bariern in seinem Grünblatt -
Heft : Aus tiefer Not . Hier werden blanke Wahrheiten geschaut und
gesagt und Spreu vom Weizen « schieden . Wie Balsam aber tropft
in unsere wnnben Herzen das Wort des Meisters Guntram von
Augsburg : Vor den Triimmern . Man müßte es allen feinen Leuten
schenken, und jeder hätte etwas davon . Solche Stimmen sind wie
Nachtigallensang im Dornbusch, die Erde wird um einen Flügelschlag
leichter .

Nachtigall , was däucht dich von unseren Feinden ? Lerche , blaut
der Himmel noch über Deutschland? Amsel, was flötest du so, als
ob noch Frieden wäre und das Paradies wie von 5 Jahren ? Bauet ihr
Rester und brütet Junge und füttert sie mit fetten Würmern und
Mücken ? Wisset ihr nicht, daß wir verhungern sollen ?

Glaubet thr , daß irgend ein Mensch in Deutschland noch arbeitet ,wenn Deutschland unseren Feinden gehört ? Was er schafft, schafft
er in ihren Beutel , was er grabt und hämmert und sät , grabt er
auf ihrem Grund , hämmert es an ihrem Eisen, sät es zu
ihrer Ernte . Jeder Tropfen Schweiß auf seiner Stirn perlt für
sie , die ihn petnig«n . Wird «r noch ein Quentchen mehr ar -
Veiten, als wa« ihm zur Not s«in Leben fristet ? Soll neben jedem

vr ^e^ nötigt ?
mit geladenem Bewehr stehen , der !hn zur

Ihr lieben Vögel , sieht ?« fo in den Köpfen unserer Feinde aus ?
Haben sie sich da « zusammengedächt in einem halben Jahre mit
großer Mngheit und List ? Was singet ihr so lieblich , und schwirret
am Himmel und tut , als könntet ihrs nicht begreifen , du Amsel ,
Lerche und Nachtigall im Dornbusch ?

Wie , Schande saget ihr ? Eine Schande wärs für unsere
Feinde ? Sie mühteM ihre Schande aussressen mit eigenen Löffeln ,

niemand nehm« ?ie ihnen ab . sie blieben gezeichnet vor aller
Welt bis in die fernsten,Zeiten als die Sklavenhalter mit weißen
Sklaven , aus verwandtem Blut , mit dem Glauben an denselben Gott !

Nachtigall , warum schlägst du so hell im Dornbusch , Lerche , was
breitest du die Schwingen vom Himmel her , Amsel, was stehst du
auf -dem Dachziebel und schmetterst in den Abend hinein ? Das Leben
überblüht den Tod , die Halme schwanken blau silbern w den Fel -
dern , und die Rosen wollen aufgehen.

S' ifeater, Kunft nnd Wissenschaft .
^ Karlsruhe , 11 . Juni Vom Landestheater wird uns ge-

sä rieben : In zum Teil neuer Besetzung gelangt nach achtjähriger
Pause am Samstags den Ii . Juni , des dänisch »?1 Dichters Gustav
W i e d vieraktiges Satyrspiel ,,2y2 —rs ' zur Wiederaufführung . Seine
Zeitgemäßbeit dürfte das amüsa-rte Stück auch heute noch nicht verloren
haben . — Ren in ihren Rollen sind die Damen Genter und Helm und
die Herren Becker. Dapper , Gast. Paschen und Müller . — Di« Bar -
stellung beginnt um 7 Uhr '

— Karlsruhe , 11 . Juni . Die jugendliche Karlsruher Pianistin
Gertrud Mettenberger hat kürzlich in einem Baden -Badener
Konzert einen schönen künstlerischen Erfolg errungen . Wir lesen
darüber im ,.Badeblatt " .' . Den Neigen der solistischen Darbietungen
eröffnete Gertrud Mettenberger . eine zukunftsreiche Karlsruher Pia .
nistin , mit zwei Ehcpinschen Stücken , die beide treffend den feinen
TtimmungSgehalt und die charakteristischen Eigenschaften deS fran »
zösisch -polnischen Meisters wiedergaben . In der temperamentvollen
Tarantella MoskolvSkyZ schuf die jiwndliche Pianistin eine Art Ge -
genstück, bei dem ihr kräftiger und doch fein kultivierter Anschlag sowie
eine ausgezeichnete Technik glänzend in Erscheinung trat ."

Eine Erktär « « g des Uheaterknltnrverbanve » .
tc Helbelberp. 8. Juni . Der NerwalttMichrat des Theaterkul -

turverbande » erlnxt fclgend« Erklärung :
Alle freien deutschen Kulturorganisationen waren in der Zeitder Revolution und der Verkeh 'Sbeichränkungen mehr oder weniger

lahmgelegt. So war auch die Arbeit de? TheaterkulturverbandeS
behindert . Sie soll und wird aber nun wieder aufleben . Manches
hat sich in der Zeit seit November : 918 im Theaterwesen zum Bes .
seren gewendet , aber noch weit sind wir entfernt von Zuständen , wre
wir sie ftir das deutsche Volk und für seine geistige .Kultur mit allen
Kräften erstreben müssen . Wir hoffen, daß die

'
neuen Verhältnisse

unsere Arbeit erleichtern werden, aber eben darum muß 'V 1
'
^

wieder aufgenommen werden. _ Im einzelnen
Ortsgruppen den Kampf um ein kulturwürdiges , von
rnch Kunstwidrigkeiten freies Theater mit Unterstützung alle _S

„Auswärtige Politik als besonderen Punrt Mt g '
ordnung zu setzen und Eduard Bernstein mit dem Referats
trauen . Sachlich läßt sich der Beschluß kaum rechtfertig« ». '
auswärtige Politik beim Frakttonsbericht und beim Refera ^
demvnns selbstverständlich mit zitr Diskussion steht. Der „#
Teltow - Beeskow hätte kaum eine Mehrheit erzielt , w«» tft»'
das persönliche Element bei der Entscheidung mitgespr^ ^ ^ jl '
Der Parteitag hat offenbar zeigen wollen, daß et kein « ® <vMe
nisierung der Debatte wünscht. Viele haben *r
nugtuung zum Ausdruck bringen wollen , daß der alte KaMM**
stein wieder in den Reihen der Partei steht. st':

„Die alte Partei ist und bleM der Sammelpu ^ ß^
wirtlichen Sozialdemokraten . Sie will die Kritik nicht 6^'
verschiedenen Meinungen in ihr Raum gewähren und nur ^

'

gung von Leuten hält sie für unmöglich, die nicht mehr |>
traten sind . Bernstein wird nach Scheidemanns Referat ^
Aufgaben der Partei ani Donnerstag in einstündiaer Re-W
die auswärtige Politik sprechen . Die Debatte über bew«
wird zusammengelegt."

ar,

Sozialisierring der deutschen Theater vor Äugen. JedemMJft j .
sollen di« Pforten geöffnet, die Theater von geschäftli ^ r ^ ^
freit , der Kunst und den Künstlern alle sinnvollen Recht« u %
heiten eingeräumt werben. Der Theaterkulwrverband
rum u. a . eine Arbeit vor über Tbeatersozialisierung .

''
Mt'

sich erneut an alle Freunde des Theaters und der dramatil ^ ^ !̂

tung mit der ernsten Bitte um Unterstützung seiner ®el' .« f.
"u

Selbswerständlich wevd ?n die Grundlagen des Verbandes
Wirkui^ Sfähigkeit noch größer und seine Omanisati ^ ^

'W ^
zu gestalten sein . Nam»'n und Statuten aber sind nickt
lichste, sondern der Wille zur Wachsamkeit und SU 1 ~
Handeln . „ txiiif

Der VerwaltungSrat stellt bei dieser Gelegenheit feil, . . {
Ziele des kürzlich gegründeten ^ Cliciitlich'n Volksbundes
neiikunst" , unter dessen Aufruf auch di« Namen einiger . urit[
des TheaterkulturverbandeS stcben , wesentlichandere sind , al» ^
Verbandes . Vom Kamvf im Interesse einer einzelnen^ ,5 .
'chauung bält sich der Tbeaterkulturverband fern , der im 0
Parität und der Freiheit des künstlerischen Schaffens ^
für die Fordeningen der Thsaterkultur gegründet wrrrd «,
Sinne gewirkt hat und weiter wirken wird . Es ist nickt
der Aufruf des VolkZbundeS die Ziele de» Tb -aterkultu ^ c
ftir fast erreicht erklärt und behautet , daß uns^r Verba^ ^ ^ c >
schließlich scziologischeS Programm verfolge. Der Tbcate >^ y
band dient nach wie vor — durch die Z»ntr »lsrganis !M^ ^ te^
und Wege weisend, in seineu ikinzelverbände« praktisch -
d«r. GesamtiNtereffen deutscher Theaterkultae . .

Die kommende Zeit schwer« seelischer und werfê e^ .^ , ^
nil wird ein« zum Neuaufbau der Existenz unsere« -{it
tätig bereite Gemeinschaft wie den TheaterkulturvervaN"
entbehren dür >«n . Der Wiederb.' ginn der Tätigkeit d«3
teS — eine Reihe von Ortsgruppen in großen und
hat auch während des NevolutionSwi' nterS zielsicher « , vor» giti

'f
'
tt'

beit geleistet — fällt nicht zufällig zusammen mit . dem
d«n die Friedenskonferenz in der Entwicklung Deuri^ j
zeichnet . ®e.

I An Stelle von Herrn Gerst ist als Generalsekretär
Leopold Stahl (Heidelberg) berufen worden.
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Jlnftuf dlidischer grauen .
Karlsruh«, 10. Juni . Frauen aller Parteien Badens

tzcĥ ?°Mhenden Aufruf an dir Frauen der Neutralen
^ feindlichen Länder gerichtet :

li^ ach einem furchtbaren Weltkrieg , der auch den Frauen aller
« Völker Opfer ohne Gleichen auferlegte, hat unser Heer
"5tlT ' ^ r Regieruno im Vertrauen auf die 14 Punkte
^ « n , die Waffen gestreckt . In dem Gedanken , daß das
i*n voller Licht und segenspendenider Arbeit sein dar?. t?a-
>*s £ Ü .? roiwn und Mütter aufgeatmet, hofsend auf einen Fneden

L?>>ts und der Gerechtigkeit . Wir find bitter enttäuscht worden ,
unsere Gegner jetzt fordern , ist grausame Zerstö -

^ ibrn
" L - bensmSglichkeit ± ist Versklavung ^ der

Seite 3 .

4H0et» t- r»: 11 wiv wu ii vuw » - - , T -
. » • h^lft mit, das; dieser Friede nicht die Saat neuen Ha » es
lasse - helft mit. dag der Friede ein Friede der Versohnur^

fct jich durch ihn ein Ideal gegenfettigen Verstehen ? der Vol-
wirklichen kann.

Dt « Frauen aller Parteien Baden «.

Badische Chronik .
in . Juni . Die 17 ' ähriae Margarethe Gräber ,

«
^ "e» Volkswehrmannes , hat sich gestern abend in Abwesenheit

"Hüb » * mtt dessen Militärgewehr erschossen . Der Beweg-

, . Schwermut infolge von Krankheit .
Otigheim b . Rastatt . 11. Juni . Die bekannten Volks -

NiaHi * ' n Oetigheim bringen in diesen Tagen aus
Vo\ i

8tt Naturbühne Im Walde ein Stück betitelt : ..Der Friede .
Boitin

C3 un^ Brudermord " zur Aufführung . Vorst
19. 1k

®
.

06 15 . Juni voraussichtlich bis Ende Juni , sowie ferner am
Vorstellung ist jeden

19. " u io . ü uni voraus >i <ylllly vis itnoe Juni , sowie ferner am
1 (Fronleichnam ) . Das Nähere ist aus dem Inserat zu er-

11 . Juni . In der veraangenen Woche erhielt ein hie-
■w oyu [ Qnt einen E r p r e s s e r b r i e f . worin ein Unbekannter
« l» »j?^ ? rte sofort 10 000 Mark postlagernd zu deponieren, andern-
schien ,I°>wer?z Unglück drohe . Der Schreiber d?S ErpresscrbriefeS
'»tt " IX O an. « t i . ir r jf- r : je. Km ««•MC

^ °mnie n wurde.
-Lahr . Anz ." auch tatsächlich auf dem Postamt , wo er

^ 7 ^ "k>ngen. 11 . Juni . Die Pockenerkrankungen haben jetzt ein
»tWRotiert . Die Frcm des Totengräbers M a i e r ist daran ge -

\ ^ » ch in Obersä -kingen ist ein Pockenanfall vorgekommen .
> ^ ? 'w»angen , 11 . Juni . Die Bürgermei st erwähl f ' nixt
^ !Z» Samstag statt . In der engeren Wahl stehen : Stadt-
** ß(„C?. 0 U « t - Pforzheim, Juftizsckretär Bischler - Offenburg

^ ° >>ekretär Wild - Freiburg.
Osburg , Ii . Juni . Bei der Bürgermeifterwahl wurde der
der Demokraten und Sozialdemokraten Dr . Karl MeliMi M

«JnfHi
. b ,

'S"11"*« gewählt .
S0Z? " ft0nj , 11 . Juni . Ein Schieber und Schmuggler
- ^ " " 'chland hatte einen Fisclier vom See bestochen ihn nach

K *0 (111 . 4./VHII. LHIVIl vv «i« ~ - l /
Nfer zu fahren , wo Gummi in Empfang genommen

£* W °J!te- Die Grenzwache beschoß das Sclnnugoelschiff
d^ ^

^ ber wurde durch einen Bauchschuß schwer, der Fischer

'^" ö«r«ngen in der Leitung der kandesverflcherungsanstait
^ ^ ^ »lsruhe, 11 . Juni . Wie wir hören, stehen In leitenden Stellen
' <* 53 ; fSD « nchetungsanftalt Veränderungen bevor. Der Vorsitzende
?Sl!ist ^ .

"des der Anstalt , Geh . Rat A n t o n B e ck beabsichtigt dem-
^ Ruhestand zu treten . Mit hm würde sich nicht nur ein

% tt , ' " ntntsreichet B -amter , sondern auch eine im politischen
i ^ ^ ot Persönlichkeit vom össentlichen Wirken zurückziehen.

^ >l>. der vo» hier stammt und im *53. Lebenzsahe steht , war
^• liiin »

'
v188i >n den bad .

t, 1 ? ••«* enfl tätig und 1914
» rai«i ^ °" Iicherungsanstalt

t vertrat er von 183? bis 1911 den 12
J s i9 | , Heidelberg - Eberbich Mosbach. In den K . . . . . .. . .. .. . . ..
5^0« , , /tätigte er sich auch im Roten Kreuz als Varstind der
i

"0 und des Sammelwesens . Ueber seinen Nachfolger

>n den bad . Staatsdienst eingetreten , zuerst trn Ver-
als Nachfolger Rasinas an die Spitze
gestellt . Als Mitglied der national -

bad. Reichstags-
Krieqssahren 1S15

I "»<li mi und des Sammelwesens . lieber seinen ytaajtoincT
. '^ tz bestimmt, zumal hier auch die Reichsverwaltung mitzu>

P %a Xll Die Blättermeldung . da^ Landtagsabgeordneter Stadt -
^ ! ch in Heidelberz für einen leitenden Posten in der

^ Z»^ . .
' >'cherungsanstalt, in der übrigen ? noch eine Personal -

äultäl"," bevorsteht, «übersehen sei . ist »ach imseren Erkundigungen
tger Stelle auf jeden Fall sehr verfrüht.

^
^ ckSmpfunft des NikoholismuS in . Baden .

|Stn n
° trstnIi « . 11 . Zuni . Zm Sitzungssaal der früherei, ersten

Ii "®r»en
Ba

r
t
..en türzlich die Vertreter der verschiedenen L^ ndesorga»

^ >» » s
u>r Trinkersürforge , Vekämpfunq des Alkoho -

UNd
-rtre-

S versammelt , um einen engeren Zusammenschluß
gemeinsam « Arbeit herbeizuführen . Auch Bei

de? ^ ^ " d kirchlicher Behörden waren ziioeaen . Der Vor -
,„??diichen Landesverbands gegen den Mißbrauch geistiger

^ des Zentralausschusses für Trinkerfürsorge , Ministe-
ch 5 , betonte in seiner Vegrüßunqisanlp '-vckie die

Zusammenschlusses und einer stärkeren staatlichen
'vuch w-orauf der Direktor des deutschen Vereins gegen den

witiaer Getränke . Prof . Gonser , Berlin , über die Auf^

gaben der Nüchternheitsbewegung sprach Der Redner gab vor
allem Fingerzeig« über e>ine gesteigerte Jugend» und Familienpflege.

Hiernach erstattete Geschäftsführer Pfarrsekretär B a u m e i st e r
den Bericht über die Trinkerfürsorge in Baden , wo-
bei festgestellt wurde , daß die Trunksucht auch in den Kriegsjahren
nicht gebannt war unv unter den neuen Fällen wiederum die
Frauen einen hohen Prozentsatz einnehmen . Nach längerer Aus-
sprach« erklärte sich die Bersammlung mit der Gründung eures
„Badischen Landesverein zur Bekämpfung des
Alkoholismus " einverstanden , der die versch.edenen Orgam-
iationen xusammenschlieyen soll ohne ihre Selbständigkeit zu beruh -
ren. Weiter nahm die Versammlung Kenntnis von der Errichtung
eines Landesaints zur Bekämpfung der Trunksucht und Errichtung
einer Trinkerheilstiftung.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , den 11. Juni .

># ' Z« den Bürgermeisterwahlen versendet die . Vereinigung tech-
nischer Vereine Karlsruhe " eine Zuschrift cm alle Stadträte und Stadt -
verordneten , in der die ? ocd: raiigeii der technischen Kreise dargeleot
werden. In dieser Zuschrift heißt eZ u. a. : - Für eine gute Führung
der städtischen Geschäfte ist es unerläßlich, daß der technisch-wirtschist-
liehe Inhalt vieler Aufgaben der Stadt ihrer formal . iuristi >ck)en Um-
rahmung gegenüber durch die Auswahl der Bearbeiter besser als bis-
her berücksichtigt Wirt . Wir fordern daher einen technischen Ober-
bürgermeister oder iniirdestenS die Zuteilung der technüch -wirtschaft-
lichen Referate an einen dem Oberbürgermeister gegenüber m,t ge-
nügender Selbständigkeit ausgestatteten rechniich .' n Burgcrnie >s!er.
Zu der letzteren Bedingung würde sich nach den bisherigen (. rsahrun -
gen der derzeitige Oberbürnermeister nie begiiemen . Ein technischer
Bürgermeister unter ihm wäre bestimmt zum Mißerfolg verurteilt .
Wir lehnen daher Zustimmung oder Verantwortung für eine lolche
Lösung der Bürgermeisterfrage ui -ter asten Ilmstanden ab.

NA . Der Vorstand des badischen Städtetages hat am 4 . ds . Mts .
an den Oberbürgermeister in Kemel , der Kriegs -Patenstadt der
Badischen Städir ein Telegramm abgeschickt, in dem dem Wunsche
Aiisdruck verliehen ist . daß Memel des Deutsche« Reiches feste Grenz-
mark bleiben möge . Darauf ist am 9. d . Mts . bei Oberbüraermeister
Siegrist folgende Antwort eingezangen : „Auftichtigen Dam für
die herzlichen Erühe und Wünsche des badischen Städietages , das
Deutschtum wird in Memel wicht untergehen. Namens der Paten --
stobt Memel . Altenberg , Oberbürgermeister .

# Unrechtmäßige Erwerbung von Hcercsgut . Zu «niserer kürz-
Kchcn aus dem „Restdenzanzeiaer" überno-nimenen Notiz über die
Verhaftung des Landwirts Michael Lameck in Beiertheim läßt uns
dieser durch seinen Rechtsanwalt solgende Richtigstellung zukommen :
„Herr Landwirt Aliichael Lameck, dessen Verhaftung wegen anzeblich
unrechtmäßiger Erwerbung von Heeresgut in der Nr . 2S7 der Va-
dischen Presse vom S. Juni 1919 gemeldet war , ist nach 4 Tagen wie-
der entlassen worden . Die Angabe , daß bei Lameck Treibriemen und
Militärsockon gefunden und daß letztere zur Verheimlichung in die
Alb geworfen worden seien , entspricht nicht den Tatfachen. Lameck
hat , wie er nachzuweisen in der Lage ist. das Lederzeug von öfter-
reichischen Truppen während der Einyuartierung in Bulach um den
Preis van 1(510 M gekauft. Di« Angabe, daß Lameck mit 4 Pferden
fortgefahren und mit nur 2 zurückgekommen sei, entspricht ebenfalls
nicht den Tatsachen. Lameck war am Tage der gegen ihn eingelei-
beten Haussuchung mit 2 Pferden in Marxzell , von wo er mit den
beiden Pferden auch wieder heimkehrte."

is Die Gefcllfchaft „Amicitia" KariSrnbe beging am letzten SamS -
tag im großen Saale der Festhalle ihr Stiftiing - fest in Form eines
künstlerischen Abends, der die Mitglieder und Frmnde der Gesellschaft
in großer Zahl nach der Festhalle gelockt hatte . Das Programm , wel-
ches in geschmackvoller Weise jusammcn .vitellt war , enthielt als 3J!Ü»
wirkende bekannte Namen. Herr Kammersänger van Gorkom
entoückte die Anwesenden u . a . mit dem Prolog aus „ Bajazzo " und
später mit Liedern von Hans Herrmann l . Salomo "

) , Richard Strauß
«„ Heimliche Aufforderung " ) und Wilh. Berg«r ( »Lred des Corsaren "

) .
Fräulein Elisabeth F r i e d r i cb , Mitglied des LandestheaterS sang mit
ihrer prächtigen, klare» Stimme zunächst die Arie des Cherubim aus
»FigaroS Hochzeit "

, sowie zwei reizende Lieder . Wenn es schummert
auf der Welt " von HanS Herrmann und .Der Kirschendieb " von Klein-
paul und trug später mit dem der Künstlerin eigenartiacn Liebreiz
einige Lieder zur Laute vor, die herzlichen Beifall fanden. Herr
Norden , Mitglied de ? LandestheaterZ , fand mit seinen heiteren
Vorträgen auch ein bcisallsfrendiges Publikum , ebenso wie Herr Gu-
stav L ü i t g e r s , der u. a. durch Wiedergabe der Rigoletto -Para -
Phrase , sich als ein geschickter Klavierkünstler mit viel Verständnis
zeigte. Auch ihm spendeten die Anwesendem starken Applaus für die
vorzüglichen künstlerischen Darbietungen . Schließlich sei noch daS
Amicitia . Streich Orchester erwähnt , welches das Programm
mit den , . Fanfarenmarsch " von A. Nmnnann und der Ouvertüre
„ FrühlingSzauber " von H . Dittmarm einleitet hatte , und dabei unter
Leitung von Herrn Karl G e t r o st ein mlsgezeichneteS Zusammen-
spiel zeigte. An das Konzert schloß sich ein Ball an .

# Werkmeister-Bezirksverein. Die letzte Manatsversa-mmlung
im Saale der Brauerei Kammerer beschäftigte stch u . a . mit der Be¬
sprechung des E^haltstarifs . Weirn auch nicht alle Wünsche in Er -
füllung gegangen sind , so wurde doch der Erfolg im allgemeinen an-
erkannt und den Vorstandsmitgliedern , die sich hauptsächlich mit die-
ser Arbeit zu befassen hatten , der Dank der Versammlung zum Aus-
druck gebracht. Ein weiterer Punkt bildete die Wahl des 1 . Vor -
sitzenden , nachdem der seitherig« Vorsitzende Herr A . Kling von
hier wegzieht. In anerkennenswerter Einstimmigkeit wurde Herr
S p a ch h o l z als 1 . Vorsilsender und curftelle desselben Herr Franz
zum Vertrauensmann gewählt . Der Verein zählt heute über 380 Mit -
glieider und jeder Monatsversanrmlung liegen neue Anmelduirqen
vor , ein Zeichen , daß man erkannt hat , daß die Zugehörigkeit zu einer

Organisation heut « «in« Leb : i'.^>jrag ^ if . welcher die größte Beach-
tung geschenkt werden muß.

: ! : Unfälle. Letzte Woche wurde der Schiffsschaukelbesitzer Georg
Speer auf der Messe bei Ausübung seines Berufes non einer voll-
besetzten Schiffschaukel derart an den Kopf aestoßen , daß er eine Ge -
hiinerschütterung erlitt und ins städt. Krankenhauz verbracht werden
mußte. — Am 5. Juni fiel der Monteur Edmund Conrad in der
Fabrik von Haid u . Neu von einer Leiter m eine Tranzmissicn. Er
erlitt einen Oberarmhruch und eine Schädelverletznng und fand eben -
fall? Ausnahme im städt. Krankenhaus — Am Pfingstmontag , abends
10 Uhr, sprang die hier zu Besuch weitende Elisabeth Ohr non ei -iem
in voller Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen , wobei sie zu Boden
f ' el und ein« leichte Gehirnerschütterung davon trug . Sie wurde ins
statt Krankenhaus verbracht.

0 ; Feuer . In einem Fabrikanwesen in der Waldstr ^ ße geriet
in verflossener Nacht gegen 1,20 Uhr , vermutlich durch di^ Hitze des
Dampfkdssels die Bretterverschalung in Brand , wodurch der Raum
innen vollständig ausbrannte . Das Feuer wurde durch die Feuerwache
gelöscht.

§ Festgenommen wurden : Ein 25 Jahre alter Metzger aus Ratze-
bürg rregen Einbruchsdiebstahls . ein IZ Jahre alter Hilfsarbeiter von
lier wegen Verdachts des Fahrrad -dieb'tahls , ein 20 Jahre alter Ar-
beiter aus Rüsselsheim wegen schweren Diebstahls und ein 20 Jahre
alter Hilfsarbeiter aus Zuffenhausen, der wegen mehrfachen Betrugs
rerfclgt wird .

Kandel und Merkehr.
# Ettlingen , 10 . Juni . Die seit dem Jahre 1838 besteherde

Banksirma Carl Rcos in Ettlingen ist auf die Rheinische
Creditbank übtrgegangen , die ?ur Fortführung der Geschäfte
eine Niederlassung In Ettlingen errichtet . Di « Leitung liegt in den
bewäbrten Händen des seitherigen Firmeninhabers , Herrn Eail
Roos , und eines Beemten der Rheinischen Ereditbank .

Driefkasten .
St. M . Nbre Ttnfmnc ist ftWiBpfcnti Seen,wartet , soweit dies Sei der

unvollstitndigen Ansrcine möglich >vc-r . Wenn Sie die Ausknnst richtia lclen .
sinden ? >e dnrtn Wissenswert ? . (SM )

W . W . in Br . Wcnden Sie sich an das »uftündtge » ejtttsamt und
Konsulat in Maniibtim . (210 ) ^ ^ . .

S* tn !t » . ftict . Die Kleinitedeliingen -in der vcrüinaerte »
M - tttestrake vier wcrdcn " on der aeincinniivtften Hc» !dw ?rkSbauncnogc >, .
lchnlt m . b . H . Klirtsrnkie licraest ' vi . Die MitattedsSast kann dnrch Sei ®»
nunc , eines Antet !« von '>M , fl erworden wcrden . Die .? ei <Hnnnn von , ? ftn
Anieilen awt Anwrnch auf eine Wevnnna . — Die Beniihuna de? miw ?r>
mieteten Vordach « kann nur an « SiScrdeiiSariinden \ SJ . weaen Van .
[« « infeit verdotcn werden . In diesen -, sioll wird stch der Mieier dai Verbot
in eiacnem Interesse ciclallen lnssen . l211 )

» v >. In R . Reim Gcineindewnbtvertavren sind medrer ,
Barschlaaslisten einer Pnrtet zulüllia » nd at -Iiia . VorauSlcNuna ist neben
der reclitzciiiaen Einreicknina , dos ; r>ie Listen von *cön Wadlberechiinten
nnterscdrieben und das? keine Liste Namen enthält , die aus einer anderen
X ' ' "Vr

^
iÖri S .

' ^ . C . Geschenke an die iliitb Jmntin entbinde »
den V -iter deS unehelichen Kindes nichl von der Un <erkialt « ,ohlttna . ^

I ff . . SlobuS ' . Wel »hondels,eiischrist fflt Srportindnliric in Letv -
iia

9
" <5 jn « B ? l . Wegen der Weltervermtetnnq ist in erster Linie

Ihr Mietvertraa ma ^ aedend . Der Karl <?ruder Mictveriraa iinlersani die
Wcitervcrmiciiina olme Gcncdmianna deS Vermieters und aidt bei Ver -
weiaernna der ttenelimiaiina kein Recht ans Klindianna . DaS Wieset? a >br
nur daS Recht mii » tindinuna . sonst keinen Zwana acaen den Vern ^ elcr .
S . Der Mieter bat au «, Itir die Dauer seiner Abwesenheit s» r die Einhallnna
der .e>ausurdnunq ^n soraen . <S15) , -

E . m . hier : MitielltnndsbeistMe (Gewührnna von unverzinslichen Dar -
leben von be,w . Mark ) bei den Kreiskallen . ffraaeboaen bei der
Handwerkskammer Karlsruhe erbSItlicb . (216 )

Stuszua aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Kheautnebote . 7 . Juni : sirtedr . Schul er vcn LiedolShcim . Set,er

hier , mit Anna A r m b r » st e r . aeb . Giek , von Sinne « ; Joses Sennin «
von Gernsbach . Malermeister l» er . mit Emma Walzer von hier : Dans
(» Wold von vier , Maler hier , mit Berta S a V t> i rf . aeb . Danitl . von
Vellin : Karl Höaer von GrtinwetterSl ' nch . Kanlmann allda , mit Luise
Link von bier : Serm . Nenmann vnn Hvchbera . Verm .-Assisieni bicr .
mit c?lise.beiha Kern von Bellbeim ! Joses Dörner von Sinvlerich ,
Bankbeamter hier , mit Ella ?? S r s« e r von hier : £>ch. Bender von Sos¬
senheim . Schmied hier , mit Mina D fl r r von hier : Wilh . Barth von
Mauer . Kausman in iixreibnra . mit Luise Beirer von hier : ftrnn » Koch
von Stallhasen , Eisenbahnschaslner hier , mit FranüiSka A n t o n i von
Malsch .

lkheschlleftunnen . Ig . Juni : Wolsaana v . B e rt von hier , Hauptmann
hier mit Anna Bretter von Verden : Loren , Moraen von P !cersburq .
Maler hier , mtt Emilie Moraen Wwe . . aeb . EndreS . von s? r >!kina -n ;
Joses S u b e r von Aiacn . Bäcker hier , mit Senriette B o r s ch a i von L>-
powen : Gustav Schoden von Mannheim . Photoaraph hier , mtt Ernestine
Weis von Wclschncnrcut .

Geburten . 2 . ? lnni : Walter Eimen , Vater Dr . Karl G o V, Anaenaru :
Lothar Herbert Karl . V . öuao Waller . Musiker : Herbert . V . Dr . Nob .
TutenS . Rechtsanwalt . — Z. Juni : Eleonore Barbara . V . Job . T e t s ch.
s?abr >rdircktor : Theobald Otto . V . Joses K e r s ch I . Schreiner : Rni Emtl
Wilhelm . V . Emil W i v l e l . SiadtlaalShner : Orto , V . © a . S Imme r .
Zimmermann . — -t . Juni : Wil » . V . Leop . S s I i a . Badnarbeiter : Gerda
Gisela . V . Mar U t t i n a . VMeldwcbel : Rndols E r n si . « . Aooll W e i «-
b r od . Packer : Erika Luise . V . Ed . ^ auth . Vosibote : Anitn Ellrtcde . V .
Wilhelm E n d e r l e . Dreher . — S. Juni : Mara . Emma . V . Hch . Bavert .
Schreiner : Eäzilie . V . Eduard Heile . Kellner . — 7 . Juni : Gertrud Lina .
V . Karl Schwärt ! , Konalarbeiter .

!>. Juni : Karol . Ras , Ntter . alt 7? Jahre . Witwe von
PhiltDv RaslStter , Schreinermeilter : Wtlh . V e l t e . Maschinist . Ehem . alt
63 Jahre . — 6 . Innt : Josef , alt 12 Iobrc Vater Jakob Brettenmoser ,
Bauwcrkmeiltcr : Gertrud Ti u ch « , alt 24 Jahre . Ebetran von Otlo sisuch «.Maler : Luise Welle , alt Zg Jahre . Ehesran von Ehriltian Welle . Taalöh -
aer : Lndw . G r o s . Priv . , ledin . alt 57 Jahre : Andr Lebermann ,Schuhmachermeilter . Witwer , alt 62 Jahre : Phil . S t S d e l e . Masch -Arbe, .

Ebemann alt 35 Jahre : Luise S o v . alt 83 Jahre . Witwe von Bern «
hard Hob . Schmied : Rosa W a a n e r . o » 8t Jahre . Witwe von Leovold
£3

™ ,,nc \ ,ÖÄ m£ nn -Z, 7 - Nun, : MarHartmann . Maurer . Ehe -
S « 1lt

a i ?. & A r ' LM a ™ Sunntt . dt 5S Jahre Ehe,ran von Adam
Nrenner . Eisenbahnsekretiir . — 8. Juni : Rnnusle Steiner alt 78
Witwe von Adam Steiner , «eis« . Verwalter : EmmaS » ul,altEbcfrau von Aua . Schul ., . Kansmann : Gnst . S ch e r e r . Stcinhauer

^

& Ä , | S 'W : ,ieinm Grämlich , alt 48 Jahre . Ebenau von
ke

'
r
^

Ebemann/Ä '
t Ifg

' " ' ~ 9" 3mi : * nton >» » » # « tle . tln *

> . Turnen , Spiel und Sp ^rt.
Schwimmverein lE . v .) Aus Anlast des Zufam-

' u -
"

fand v-r hiesigen Cchwiimnvereine „Reptun" und „Po-
'ti* 15it n n 5^^ch im Saal III der Brauerei Sck/rempp « ine B e r -
^X ^ ichicn

5 ' e 1 ltatt, zu der die Mitglieder der Vereine zahl -
iitQ11 b

011 n>aren- Der Vorsitzende des neuen Vereins , Herr
einen kurzen Ueberblick Uber die Verhandlungen,

de » 'iS m Zusammenschluß der Vereine fiibrten . Die Glück -
biet / Mischen Schwimmvereins überbrachte MHleich auch

^ ss- ^ ,, ^chen Vereine und des Kreisvorstandes Herr Gau-
^ In) ^ihlt i

'
, ? € ninat S = Karlsruhe. Der Karlsruher Schwimm»

atai ® äji . tnVi f i,len Herren - , Juqend- und Dam-nabteilungen nahe »
• r uni ) ?beht somit wohl mit an der Spitze der hlie-

^ Die Schwimm Übungen >finden im städtischen
\ u ® i« K

rirf>&&0il und im Soimnerbad am Rhein-hafen statt.°
^ urnfahrt des Murgtal -Turngaoes vertunden mit

b»»
' ^ 'e jri

" "
?

' Einzelturnen findet am Sonntag , den 15. Juni .° u «g geht über Rotenfels , Eberfteinburg, Balg .
Ci tnrrv?? .? 5^ bst die turnerischen Aufführungen

^ Uiir^ .
^ " ' Ungefähr 40 Turnvereine mit zirka

'
4—500

.
" "khwen daran teil.* ) (

" u"t<

% ®
^ & L S

,nn ^ 8 *« 0 fÖr Körperpflege und
V Konstanz erledigte in fein

Jugenderziehung.« o n )t a n 3 erledigte in feiner letzten Sitzung
> . .^ eserdnung. Der Ausschuß hat an den Stadtrat

» ?kren Ihi . i ' nt£ien der Schaffung von größeren
2? SL 1 r a n b fi 7C " nb, Sportplatzen auch die, Frage der Errichtung
^ 8 .f)e

r
lm angeschnitten wird, gerner wird

j -y
"9 ersucht. Heeresbaracken zu erwerben , die dann

iSelli ?" und Sportvereine?, gegen ein geringe « Entgelt
Mlk^ °ven : ^ Al , Spiel . . Turn- und Sportplätze werden
^ ^ Dasnv. ? Rheingut. bei der neuen Kaserne , betm
$^ tt

beim Schießstand . Kleiner « Spielplätze
SÄ denen Kletterstangen und Rundläuf« erstellt

<̂ v'°uen nach dem vorl ^l»» « ,k ^ kzm . x~i >».

atf B»rschl«o b*l Stadtrat« di« Os.

richtung eines Gebäud :S auf dem Exerzierplatz aeplant , daS den
einzeln« , Turn - und Sportsv ^reinen als Unterknnfts . und Geräte -
räum zur Verfügung gestellt werden soll. Für den Giebelstock ist eine
Dreizimmerwohnung sowie Konferenz» und weitere Unterkunftszim -
nier vorgesehen. Die neuen Satzungen deS LandeStageS wurden
ohne Einsprache angenommen , dagegen bei den Richtlinien einem Ab-
änderungSantrag zugestimmt, daß die Turnpflicht nicht nur auf die
Fortbildungsschule , sondern auf da? ganzs fortbildungsschulpflichtige
Alter auszudehnen sei.

S D«r Vorsitzende der Deutschen Turnerschaft , Eeh. Sanitätsrat
Dr. Toeplitz ist , wie schon Kurz gemeldet, letzte Woche plötzl . verschie-
den . Dm fleißiger Arbeiter, dem die Sache der Deutsch . Turnerschaft u-
seine gedeihliche Weiterentwicll-ung wirklich am Herzen lag , ist mit
ihm tÄhingegvwgen : sein Tod bedeutet einen schweren Verlust für
die Deutsche Turnerschaft nicht nur, sondern vor allem auch für die
Sache der Leibesübungen iiberhcmpt . Don vornherein, seitdem er
an der Spitz« der Deutschen Tttinerfchast stand , ge lt sein Bemühen
einer Verständigung und Ausammienarbeit mit dem Deutschen Reichs¬
ausschuß und den Verbändeir , die Spiel wild Sport betreiben. Auf
Internat !. Turnfesten und Olympien war er oftmals Führer der deut-
schen Turner, mit denen er London. Paris , die Schweiz Italien H -v. be¬
reifte ; zustatten tarn ihm dabei , daß er verschiedene Sprachen sehr gut
beherrschte. Tlzeriwr Toeplitz wurde am 17. Okt. 1850 in Warschau ge-
boren , wurd? al 'r nicht garrz 69 Jahre alt . In den Jahren 1861 d 's
1865 fand er in Dresden im Hause von M . Klotz, dem Begründer der
Turnlehrerbildumgsainstatt in Dresden, sine »weite Heimat; dies«
Zeit war entscheidend für sein turnerisches Leben. 1865 bis 1868
turnt« er nnter Wassmannsdorff in Heidelberg und mchm u . o.
an den Vorführungen gymnastischer Hebungen bei Gelegenheit der
PhilogogenVersammlung1867 tell. Er studierte sodan-n Medizin und
meg stch 1875 in Breskm nieder , wo er im alten Breslauer Turn-
verein eifrig turnte. 1880 wurde « Mitglied des Kreistvrnrats
und 1892 Kreisvertreter. Als solcher wurde er im Ausschuß der
Deutschen Turnerfchast zmn Schriftführer gewählt : später wurde er
2. Vorsitzender der Deutschen Turnerfchast . In den letzt« , Jahren,
sert dem Tod von Goetz im Oktober 1915. führte Toeplitz als Vor-
sitzender die Geschicke der Deutschen Turnerfchast , die er u. a. auch
im Delltsckzen Reichsaû schus; für 5 êibesubun>gen vertrat.

pr E»teut«fri«de und De . tlche Tornerichaft . Der « usschuß der
Deutschen Tu»nerschzst hat der R c i ■h « t e g t c r u n g folgenden An¬

trag unterbreitet - „Die Reich - reqierunq wolle gegen «in vons « iten
der alliierten Mächte beabsichtigtes Verbot der deutschenT u r nv e t e i n e mit aller Entschiedenheit Verwahrung einlegen.

"
3ut Begründung wird folgendes u . a . angeführt : „Die alliierten
Machte haben die Absicht, beim Friedensschlüsse zu verlangen , daß die
deutschen Turnvereine verboten werden, weil sie zur militärischen Aus.
b -idung dienten . Die Deutsche Turnerschaft erachtet es für ihre Pflichtdie Reichsregierung auf die schweren Folgen aufmerksam zu machen,d : ei etn solches Verbot haben müßte und um ein rechtzeitiges und kraft«
volles Einschreiten zu bitten . Di- D . Turnerschaft beschäftigt sich als
älteste und größte Körperschaft seit uahoz » i!0 fahren mit der körper .
lichen und geistigen Ausbildung der deutschen Jugend . Sie vflegt ge.
mäp^ ihren Satzungen die körperliche und sittlich - Ertüchtigung der
deutschen Jugend , das deutsche Volksbewußtsein und die vaterländische
Gesinnung, frei von jeder politischen Parteistellung . Sie hatte ror
Ausbruch des Krieges IV, Millionen männliche und 150 000 weiblich «
Mitglieder . Es wäre ein schwerer Verlust für das Volkswohl und die
Volksgesundheit, wenn die Arbeit unterbleiben müßte.

Erholung für unterernahrte Stadtkinder.
. . Karlsruhe, ? . Junii. Tie Unterbringung der erholungsbe»
duntigen Stadtkinder in Famill « , auf dem Lande begegnet in die-
fem Jahre aus verschiedenen Gründen größeren Schwierigkeiten als
stuher . Ilm den Stadtkindein , die nicht auf dem Lande in einzelnen
Familten untergebrvchr werden können, «ine ^ nügen^e Erholung
»u verschallen , plam-n der Earitasverdand für die Erz -
diozese Fr « iburz und der badifche Landesverein fürri> n « re Mission in Karlsruhe teils die Errichtung von Halb -
tag s - K v l o n i ttt in einzelnen Städten (zunächst in Mannheim ,
Karlsruhe . Freiburg , ^spater auch in Psorzh - >m und Hz '

.delberz) .
-*hs die Zusammenfa » ung größerer Kinderabteilunaen in besonderen
Erholungsheimen In beiden Anstalten soll den KinSern in erster
Ltnie eine ihre Gesundheit fö>deende Ernahru .ig geboten werden.
Zur Verwirklichung dieses Zweckes haben die Organisationen darum
nachgesucht , im Lande be ° den Landwirten eine freiwillige Samm -
lung von Lebensmitteln vornehmen zu dürfen. Das Ministerium
de» Innern hat sich mit der Veranstaltung einer solch«« Gamnittiitf
unter bestimmten Bedingungen einverstanden erklart .



Steif * 4 . SavtfchN Kreffe . Abendblatt. Mittwoch , den 11. Zuui I91S.

BskanMml - tzung .

Grund des erlerne « des iiwte? rci ^« u >>»
teu über die Errichtung deS ReiÄSamtS jüt die
aurtftbaltüdic Demobilmachuna volNl2 . Nov . 1Sld
lReichS-GeseLbl. S . 1304 ) wird folgendes attae»
otbwtt » 5fatifd I

Pfu der SBrtanntmaC&una Nr . 0 . ^ .R^
A .

»nm 9A Scvt 1917 . betr . Beschlagnahme und Be-
Na? dS« bebuna von Korlholz . Korlavlällen und den
daraus hergestellten Kalb « und Kertigerzeuaniffen ,
tritt M

UM

3 Abiav 3.
4 Satz 2.
5 -Hlflct 1.
6 Absah 1 . ©0* 1 ttnb z.

. „ tte % tae d^
'Äöiiiali !^ lömtMfJen

^
SfrleaSml.1 s,e - u

. Krieg , rohsiofs -Abteiluna des
da»»isierium« und der -« rtca »/ - ^ftöntaltct) Preirstischen ^ rieasmimste rium »

, :.'!ctchSwtrtschaftsmtniftcr>mn in Berlin
und i« « d 'Ulser 2. Satz 1 und 2.

S 13 Absatz 2 .

an diente « e
*

der . . Krieg^ irtsl^ ftS-Mtiengel «^

RorlinV
' Budavesterst^ l^ ^

und BestaudSerhednna von Korkbolz, Korkabliillen
und den daraus hergestellten Halv- und K-rtia «
erzcngniffen, tritt w

Artikel T <J 5 Alfs« 8 , Absatz 1 . Satz 1. und
Absatz 2 . Satz 2 und 3

an die Stelle der ..KrienSrobstosf-?lbteilnng deS
KSnialiev Brentzischen KrieaSministerilimS ' und der
. £fTiP (T?roBftpff»9f6t «Uun(i da« .RetchSwirtfchaftS-
Ministerium in Bertin " .

und in Artikel V 8 11
an die Stelle der
fcftnft, Berlin TV „
. KorkWirtschafiSsiekle . . .
rinmS in Berlin . Bndavekterstr . 1 .

Artikel M
In der Br ' armtmnchimn O . 2/ß . 17.

25 . Sevi , 1917 . betr . » »chswreise für
und Korkerzeugniffe. tritt in

« 5

K .R .A vou>
ÄOTfadfäflc

an
6crS'
litt

dt« Stelle de? »znstZndigen MilitürbefehlSda -
!' das . ReichSwirtfchaftSmintsterium in Ber -

nnd in S R
an die Stelle der „Krieasrohstoff -Abieiluna de»
KöniaNch TCrnMMierc KrtegSminifterium, . Sek¬
tisn f < in Berlin . SW . 48 . Verl . .̂ edemannstr . 1C
die ,. flor ?»rlrtMvrftSftc !Ie de« ReichSwirtschaftSmi-
nisterllimZ in Berlin . Bndadesierfir . 1".

Artikel IV .
Dies? Bekanntmachung tritt am SO. Avril ' '

in Kraft . A978
Berlin , den Sn . Avril 1919 .

Reichkminlsterlnm fflt Wirtschaft? . SemöSttinmUnn«
Im Auftrage : Wolffhffnel .

Die Erben der Konditor Meura Bitterich Wi »'« ?
ln k?vvinoen lnsscn deren in schönster Laar in Et>-
Vinnen 3 N?ckiaeS .

Wohnhaus
« m Montag , den 1 « . Inn ! 14 :19 ,

oormitt «»« » » NVr .
bitrcfi das Notartat (SbMttaen T freiwMi« öffent¬
lich versteigern . Der Schütn'ngsvreis b ? trligt
? ll 000 M, die bare Anzahlung fall 10 000 M be¬
trafen . In dem Haufe wird Mir Seit ein Mode»
warenaeschS» betrieben : es würde st« ttt il5nlUf *m
Betriebe eignen . Antritt sofort . Bediaannaen
lieaen in der Kandel Notaria ts n ttf . SMJj

NWlilts » ettiil KsrlMhe .
In llebereinstimmurm mit «wem Beschlnise

der badischen « nivaktSkaminer bat frte anfter »
ordeniliche wencTalttetsnmmfnjm de« JTai'Tflrufiet
Anwaltkverein .« vom 81 . Mai ISMO mit
am die ZertverßZltnifse defchloffen:

Die N»sckt «a « wZirte deS L»»rd «s »?<HtS»
B« ir ?S fXatlZvttf !* swd » repfHrtitrt , einen
ZmeJilatf von mindestem » SMMnfzlgl
vom Htmdert m *>tn ce ' efjlidl«*» G « ,
Iiflfjeet » j « vereinbaren n . gtt imAtie « .

Temasn »««» ö « r ? lein Anwalt des L«« d
qerichtSb «,irr » * nt *t « « deren Bsbins
ttnoett ein Mandat IKinrrteSute « .

© f -rt »#m 6 <te ? nur mit RÜMcht «ms die
besondere w ! vjs«baMl » « « aa « »«* Ans .
t*rt«s «»efic*6 abaeseben roerSe « ,
Karlsruhe , den Z. Fmti ISIS . AgZi

Der Vorftcmd .

© JLMltt

Trcikorps ffiüfeu
benöttot f«vr dringend

und

MAevwerfer - Mamlschüstt »
bekannte Bedinaunaen . MiNtSr -

vapiere mitbringen . Zu melden : »171a

Haupwerbeamt Dnrlach ,
Hauptstraße 02,

Gasthaus zum „Grünen Hof".
wWWWWW

Anfuhr . Entladen u. BcsorKun « fremder Watten■wird prompt ausReftthrt . 7155
Entladen von Wagenladungen , Stadtfuhren .
B » wrnnpaw !B« rowff (n | | wwwii!BnKag ^ «' ^ B a!

»MI »»»»»,,,,» ,»»,,«»»»,»»»,» !»»»»»«»»»!,„ , !»»»
Zirkel 30 Tel . 4120

Uminderungen v. Herren - u. Damengarderoben •
Tadellose Ausführung — Billige Preise -
KleidunastDcke TYmfärhlAn ansre -
werden *um w ™ « W0a Donmifn ,
8184 WoU Amstowskl .

£ BatiiKsabiiBN « aalait iiiaaaiuiKaiiiffii

Offene FäSe
behandelt durch

Naturheilmethode
Robert Schneider
anatomisch und physto -

losrisch «ebildet
oOJährfeo Kriahnincten .Kals «nhr . 40 , T. l . pbon 1741 ,
SfirDih ? • Wlh — 9 Uhr ,ÄL'.iliiili. . TBittai» !—4 wSinnst , u . Sonnt unbeat .

Patent - B»reaa
Gebrauchsmustn Snlfsr
Warenraichen S . iWZ ! .

Leopoldytr . 10. Pfortheiw .

Dienstboten-
Besuche haben in nnserar
Schwarzwaldieituntj"

|Ü Kröß;i auf
tun«

5085a
Calwer Tanblatt , Calw .

Wie ?
schützt man Im stalle ein .
^ tantsdunkerottz iein

«ermöaen ? Kertr -»« »
iche Mittsil « «,» . kein

Buch. Ge»en Tinsendnna
von Mk . R.50 Voltl -Sec^

o »t . KarlS rnbe 1!»W« od .
»achn . C.hr,Sjtzenhera «r .
NannSetm ? S , v. AH99

Gebranchte

Möbel
Kauft

zu «maettwffenen
Preisen die

lUnidSeße
Rad . Baubund

® . nt . b . S . »tos
« » loyv .' a «, 1» .

Akßkhstk erwkil !

Mr . IBSe ! ,
i« n,e
» leideer . ® a « 6 «. Als « «.

i»ed«r !>eti .. Pfandscheine
karrst fortwKk!ren > S8-'m
Jose ! Gross ,

Markgrafenstrahe 6 .

Mfgepcht !

Wer «Sflekstt Kleider
bot

Und mScht 9a Sern » er «
tauten ,Der schr«w *tir eine
Reichßroftkart .

Dann komm ich schnell
aelanse ».

Zail einen hoben PrelS ,'Damit cUi tebet kann
beKehn.Und » er l ' t Ad « h nicht
wtft .

Der fwm sie hier nnten
seS'n . BSSöM

IWmler ,
SSartCtafcnUr . 1« ,

Hcuhcifga -

Scliolzbsrecaigt
'
Sltffi

^
vSÄ -

m», von Elnfchto
^ jlgij ^teilen jed. Artu . bedeutet 1

Erfindungen .

Patent Anw, =I

Karlsruh « .

*
0 . Kleyer !

Telefon 1303.

Fachlehrbücher .
Der Metallarbeiter M 9 .30. Der Maschinist M .

10 .50 Der Schlosser ?» . 18 . — D>' 4 Berechnen und
Schneider der Gewinde M . 0 .75 . Di- etcürijttüt M .
9.30. Der Galvanoteckmiker M . ? .!«». Die « af<Slne»'
elemente IR . 3 .50 . Der SKmiedemeister M . 9 .50 . Da ?
Klembneraeiverbe M . 16.7.*) Der Waffcr!( >!un >1 ^ n <' allateur M . 10 .50 Der Böttcher M . 10.NN. <Sa

a^berechner M . 1 .75 . Der Tetienlieder M . Ii .?»
>a« NKilcraewerbk M . 14. — Der vrakt Kondit »"-

M . 9 .50 . Da? Metzaeraewerbe M . 7 . — Die Bnrst -
sabrikatton M . 3 .50 . Di « <? eveimnt?se der Bserd?-
bändler M . 4. — Da ? Äach ?ei « nen TO. 10 .75 Der
Banalaser M . 8 .50 . Die Dischlerschnle M . 1» . -
Unser Tchreinerhandwerk M . 22 . — Der fttmmer >
!?»lier M . 25 . — Borlaaewerle für Schreiner : Bd
1 . Schlaf,immer M . 31 . — Bd . 77 . ^ »bn - un ^
Sweisezimmer M . 31 . — Bd . 771 . Kl.' inw ^ nnnaS .
« tnriawnaen M . M . — Das Sattlervo .ndwerk M .W. — Das vraMl -̂ -» "• c-' t!■•tv «w . I 1 — Die Her«renschneiderei M . 17 .50 . Die DameUfchn - idere'
17 .50. Der Waaens« kirikant M . IG.75. Der Stell «
macher M . 15 . — KSnstrterteS Ner «r,tn »U»,ic<'
12. — praktisches ff>tjn 'ntit<1> der Landwirtschaft V
15. — Da « praktische <̂ esch » ftSbnn ->bn« fftr 5>̂ nd«
werter M . 7 .50 . ? ebrbN » er fflr Lebrlinae aller Be-
rns«. Icder Band M . 1.40 B»chs«brnna ?>! . 1 ..tnDie ®cf?ltcnSttflFim « M . i .40 . Nen-tter 9Jri»fft ' ^- T
M . 3 .. fowie alle andern ^ achlebrbllcher. Versanderwlat vortofrei unter Nachnahme obne writere
Kosten . 5329 'i

®. Grutzer . Brrsandviichliandlmia , S! entsinnen 57 .

Band 1—10 erschienen .
ssi '!? Ssmmlllng der KrZszs -ssrtlgmsst
vom I . Amiust 1014 bis L. Avril 1018
dikimchfür dikZutiilllst Wunsche » Wert
ii »d mwergiinzllchts Znierclse liesitzt.
Die Bücklein aeben getreulich die wich »
tigsren Draütverichtc » . Knndaebunsenim Weltkrieae ohne Mlederholunaenoder sonstiaen Ballast wieder n , iverdeu
bei ihrer leichten ttebcrsichtlichkeit oft
von «an , besonderem Nüven sein.Jeder Band einzeln kiiufltch zum Preise
von 70 Vfg. bei rinferen ? ettnnaKvoten ,Vjf/.A" ! •■« «-» 1 —- ■» r i>11« ». "

and einzeln käuflich zum Preise
Zeit ,

und der Ges
ers.and nach anSwcirtS vortofrei pro

Aaenturen und der Geschaktssielle.
Sand S5 Pfg .

« «I!>I!I!WII>WI!WW » » W »>!!WMU !̂ !I,IVW!!!!

AklW öer M treffe , ßUl5sche .

Sensen - Befestigung .

SmxckÄiZewicd .
tmMsßemfmx

OifzlÄrm ®

ailepJtr -t
Wäsche usw

• *
MxiqfcXmftc

rtftirtcti

WWtMMkÄ

GeMtÄÄfär .,
JzeoneGiStE. Sß
4ZÄV?ZQ.'<S/W ?

Kville fsMIient

!>« ä ; Ä
"

Ä
Bett - U. Leibwäsche. Kar >
te aeniiat . « . «
b-ssenweinstr . SS .

relrad »
317454

Mi Möbel,
Kleider . Schuhe . Wäsche .Aorbönge . Federbetten ,Tevviche m « t »u kaufen
«ea. aute Bezahl , ivwih
Äl »« »». « dler trabe 18».

fMieüKn .
iit enei : ii . 3i $ Hii
werden fortwährend
angekauft in 1417»

Weintraub «
An « u .VerkaufSneschäst ,

Kronenitraße üL.
Telephon 3747.

» ■» P .a . D .R.GJW

[ Verkeilung . . .die , durch solide Konstruktion , MäterlSlund Ausnihrunit wirklich allen prakti¬schen Anforderung « entspricht und alle
fqratlsre , absolutes l estslteen . VerstcTlbar -
eit , rasches Abnehmen und Anbringen
;er Sense ohne ; oder Hämmernund unbegrenzte Haltbarkeit besitzt , nnd

wo einmal im Gebrauch , allem anderes
vorgezogen wird . AZ58

Für Wiederverkäufer
ist durch Binführun «

hohe VerdienstmögSEchkeil
Keboten , da jeder LandwirtKüufer .

W . Bäuerle , Karlsruhe
Marlenstrafte 103.

| ZmtJHMcß - ßoekanhamer - bchlr « jü>
k TeL tountis 17W/6?.. Hansa 7978. e ="ytf!n»gwi»gawwir— III,!»« ,im n

BAAAAAAAAAA AAAAAAAAj&AAAAAA4< ——
te ufen de betelten , ffch au » R » fS Stn»* «
weftanfa » mit Heldelbeerzuiav und mit

Sübitoff

nmBiHgnglliiük
lUJiiimiiiuii iii iiii .mi ijiiimmH i iNjujiiniiiiiiniinneffw
die S-lasche zu 100 Ltr . reichend , kostet -*15.-

Biel « Anerkennunge «.

Jeder kvllte etnmal einen « ersuch machen.
Alleiniger Hersteller :

Robert Ruf . Ettlingen
Niederlagen :

E. Diinble Naihfl ^ Augartenstrasie .
Emil R » ?. Norkstratze. 404Sa Heirat .

TTTVTTT TVVV WW

Ä . MMMÜM
Oriagrnppe Kurlsmh. .

Donnereifig , d . 12 . Juni 1919

SM

im
Maninaer
(Konkor -
diassal ) .

Anleitung sum Aufziehen
von Karten . I>w<)

Institut ffäi *• H5ntj ^ en - , Radiuif '

und Finsenbehandlung
insbesondere jar BekSmvftrna der Obersläcke« sStvitS !« n . Tiefe«'
talierfslPfe . der DrftscnfiöJueÄttttaen , «ewiiser «.auterkraak «»«" ''
ntsuÄer Frauenleiden , sowie der döSariiaen ttesch«-ülite . — , tttDie Nön igen - Tiefen b est r >i hluug darf in» » di- nr beutja ^ .
Stand d

*eT Sjtll » ivereoie nicht mehrmlt den noch allgemein v
^ .

breite t . ^ Iter . R ? - Ävi.' « ratsystcmen . mit denen eine genügende
rvirkuna nicht nur nickt erzielt ja sogar Schaden verursacht werden rat,
Metzdosisl . sond. nnr durch die mob. Jntenslvstromavvarat " r ersoiZ^ .

Hr . rraeseä . <J . Weiterer
Mannheim C 2 . 1 , Tel . 6747 . Sve -.ialarzt für Hautleide »- .»zund Erkrankungen der Sarnoryane . n ^

rriirdebelTf rem yr «« Iein
d . Witsche gründlich de«
sorgen . > naeb . n N34S1V
«n die . Bad . Presse "

ßcisÄlchs

Kind
guter Herkunft findet
« uf dem Lande ISchwarz -
wald ) bei kinderlieber ,
feiner Dame herzlichste
Ni'.snabme . beste Pervfle -
« uns, « . Er ??ehu>» . A ««
zebote unter 'itr . B2 &72B
« n die ? re !l >' " .

Wer nim «»t 7 Mo « .
« lics J & L±y3 t.&
in ante Psle «? , am liebst ,
»u kindcrloie », El êvaar .
B -«» Porkftr . i . H . Hl .

über Sfcc «t5 «w . tyamilie und Sftsif, Erhebungen von Beweis.
Material in E »»e?ch-: id « nsS - und Ulime ' »ienttas «n erleow

zuverlasfia .
Dete ?tl « - Ceiitrak ? « » d RvSknnttei . .
Jnh . : Ser ! Jung . Karlsruhe , Polizei - Beamter a.

Erbprinzeuitr . 2Ua , Eingang Bürgerstrahe .

WegeMm .
Wer nimmt S Jabre

alten . r« t » . ?»imaen an
s!in»esstatt an ? Anne-
'.>» te un,er Nr . .H17888
an die Bad . Prefse.

B244S5 i
Offerten erhalten . OoS

.ii treffen n« gen « ,«nie
geit ain ZMonta, . BS»«S1

sind mehrere Wagen eingetroffen. vK?

mn %X 7 . SCI ab p . Liier .

Sinne « . Borber .- tinrsu »
beginnt a,lV.S «nt .T
n . « bendkurse . S+efte «
f » lere . 17* ruf eff . n .Sebrcr .
Neber 2WI Schüler .
Höhere BorSereitnnaS -

anltalt . F »cf»« ra .

SKn !::ztii - nkM ^

der 'Igt

NeiKUNgKehe .
Kansinenn , Ankana der

Dreisiiger . in i>uten Bei -
htlti '. ifs. leiiend , wünscht
„die"' kennen zn lernen ,mit der er feinen serner .
Lebensweg ae» eln ?aw
« eben wi » . ES komnit
nur au ? edle Kraneutu -
lenden . nicht aus Z!ermv -
aen bei meiner zukünftig .
Aatitn . Duinen odne viel
Anlicina n' » i>en vertrau «
enSvvll schreiben unter
#t . tt . 454V an K*k» lf
M » ff«. Ano»
nvm zwecklos. 9(100»

Seimts - AntW .
Gebildete« , kok» . prrNi«

lein mit aröstrrem Aer-
mönen u . ?lu « Neuer . 30
!?avre alt . in allen
aen d« S HanSd^ lteS « u >.»
gebildet, wünscht, da nii«
bere Berdindnna fehlt .
Be:anut !chaft zweckS

Keivat .
Angebote unt , Nr . 5S9V «
an dtc Bad . Vrcfse.

Heiost !
Sfttnae Witwe . 27 r^ntrre.

angenehm . Steuftwe. tflt'ö .
2 Knaben. 7 1t. 8 Jabr ..
großer AnSiteuer . sowie
etwas Bermoa . . wünscht
mit .verrn in auter Si « l-
lnna . 25 —30 !Xa»re . in
Briefwechsel zn treten ,
zweck « Heirat . Anaebel e
mit Bild , welches saii ' ll -
aeschiekt wird , « nter Nr .
» 25611 an die Bah . Br .
Kriegerwitwe . 34 ?lahre

alt . 2 » inder . 2-^ -immer-
einrichtuna und etwas
Vermögen , wünscht cha¬
raktervollen Serrn in
sicherer Stelknna kennen
.̂ u ler» «n zweck ? fvüterer

Keirat .
Witwer mit 1 Kind nicht
ausaeschlessen. Ernstae
meinte Anaeb . «nt . Nr .
» 84?!W an die .« adische
Vreffe" erbeten.

Kifrats - GÄ
Strebsam . Bdckermeister.

katb . , 31 I . alt , sucht , da
eS ibm an »äffender Da -
menbekanntschait seilt
fikrdnl . . das ? uf! für ei «
Geschäft bat . Nur s"lche.
die sich «in anaenebmel?
Heim wünschen, ivoll -u
si» unter Nr . B3431rt
in der Bad . Breffe mel-
den. Bennittl 'ma durch
<? lt °rn oi»er Verwände
au « erwünsch«, Bcr-
schwieaenbeit Sbrensache.

Heirat .
Solid ., strebsam. Mann ,

30 Jahre all , katb. . mit
etwas Vermögen , in sich
Stellung , mit antmütia .? barnkter . wünscht mit
katb . . bKuSlick erzogenem
ftrl . oder iunaen Witwe
ohne Kinder , i » Alter
von 22 bis 27 ?kabre be-
kannt zu werden ^>ve«
valdiaer Seirat . Etwa ?
Vermögen erwünscht
Nur ernstgemeinte Nn
geböte, wenn mdalie!
mit Bild , unter Nr .
817898 an Bad . Vress: .Berschwieaenbeit zngcsich
Hübscher , wnger Mann

im Alter v , 2s Jabren ,Berus Metzner » . Sa*' -
Wirt, sucht ffch
zn verheiraten

mit einem MSdchcn . wcl-
cheS etwas Landwirt -
schalt besitzt , mich Wirt -
l^daft oder Metzgerei.Witwe bi» zu S Kini' er
:richt ausgeschlossen. An
aebote unter Nr . yil7(-
rn die Bad . Melle erb
KriegerSwilwe , 32 Jkr .,wünscht netten Herrnkennen zu lernen nichtunter 34 Jahren zwecU

AH - GoM und Silber

BrrSlahten , Serien und Juwelen
kauft zu höchsten Preisen

Hof -Juwelier Berisch

« . s. w . jajtf
dentscker od . fr Jt, fii
G»>rachc sos.., ^ / ' »

NwsvLsK
S «u »ha !t un 3*^ ff

Roßbacrrbeiei ' - Sm#
emvsiehlt

Kaiserstrasse 165.
ramm

0437

mTvrxnm

MiMiwm
liste izeaen Nachnahme .

Karl Schle « ker . Sch »hi»estels «brik ,
H »rnberg (Baden ) . 5w0aj

NeMWaW

?Ke LKAdWirkG .
Eine tn engster Beziehima zur Jnd «stlie «nd

Landwirtichast stehendc Geseltschast m . b , H . fort zu
einem eln ?>i «arttff?.n , sehr aroften umerncbmen olS
Aktienaescllschaft alsbald auSaebaut werden . Die
von Fachleuten außerordentlich günstig beurteilte
Nenbiwung entlvricht einem füblvaren Bedürfnis
der .̂ eit und liegt ebenso sebr im allgemein -volkS-
wirtschalilichen, lote im besonderen Interesse d»«
Landwirtschaft . Ueberwi -aende Kavitalbeteiliinn «
durch Nebernabme von Aktien an dies :m großzll
aigem Unternehmen auS Kreisen der Sandwirtfch " tt
e«tsvr»Se deren eigenem, wohlverstandenen In -
ieresse .

DaS Nnteruehmen ist eines der wenigen , welchem
selbst unter der iefct so nngkinfllgen WirtschastSlaae
ein mtte« Gedeihen vorruSaelagt werden kann.

,8u bereits gewonnenen etiva neun Millionen Mk .
ff^ vital lind weitere dre' Millionen Mark ersorder -
sich , skr die ans »Wem Vege Gelegenlieit keboten
ist . sich in Rvschniiien l '.icht unter 10 r<f>n Mark ,U
beteiligen . Sandwirte , die bei der Gründung mit-
wirken , erdalten neb -̂ n dem bilanzmji »i?gen Ge-
winnanteil w«rt» »*e Vorzugsrecht « eingeriiumt .Bei »avitalbet -iliguna von ^00 000 Mark kann
Wabl in den AnfNchtsrat zugesichert werden .l»rn «»« fte nnd schnell en,schsesseii - DeN' fircfl-ktan-
ten «rischer Serkxnft . die Resten,en ansa -üena» SdrKMich vertrauliche Beb^ndlniig zusichern , er-fahren NlibereS unter 5327a onrch die . Bad . treffe "

ÄTnsesnsjj ® > '

jsit reizende - 4jj | /
ScVrsitzere.i, ^ ▼* ,jcreHöhe . werK , f(i,
«.■e51t. reelle h .ixte
ein hübsches

Uet>er »ai?m ° ^ ,fl

Selten günstige
Existenz

bi*M fleh einem sireb [amen Herrn
durch UebtktiCfhme eines atißer -
ffCTvShnU hohen Verdienst bringen¬
den UnltrneUmcns . £ t handelt fleh
um einen erfikln/flaen hanfmänni -
fchtn "Betrieb , jedoch find Fach -
kmntnifje nicht erforderlich .

"Das
Unternehmen tfi bereits in vielen
Städten Veutfmlands bestena ein-
Cefähri , unabhängig von der poli -
tifchcn Lage und eignet fldi auch
zur Angliedcrung an ein bereite be¬
stehendes Geschäft. Herren , von
teftem 37b/ , die ernstlieh bestrebt
find , fleh eine lohnend », völlig felb -
ftändige Exiftenz zu gründen , und
die über die zur Uebernahmn not¬
wendigen Barmittel von ca . 15 Mille
[ofort verfüpen , beheben Offerten
unter F . U. 117 an Huvag (Haafen -
ftein & Vogler A.-G.) . Hamburg , zu

richten . Üwüt

» ritnöt ii n &Ju J
ften PreiltN ^ . !^« »
Güjia »

iLflstiae # 2$ ?
DomtnbSrt « eJ üuij ((fort schmerslo»« ,i ?tS
äo
Ii » , Kr ° Mtt % 4,r
av» lbrt «.KÄtt
und t« tet «?J' (flfc/iheke. stiarl !0 >f . ,

^ TTwWlJl

beliebte, « i-b?
futter in delieb' r - (>
, u haben bei . rf *')ki am vi 1)3 $ '*

werden r.MLMlM

la ÄW /

MM
kräftige S -«M
daben : Ka -w- '
nt . Wüll«»-

lW



* r . WM . mm * # }, n . Imri » is . Diavkfch - Presfe . Reite 8 .

Inserate
ChcfoCß; j« mehr Stfet Me-

f*n * n gu sehen Mmnra . Daher tan « da»
Iwferter «« w Ze itu nae » mit Nein « kluflage
« turgemS ^ nicht so wirksinn sei« und wird
selbst bei ni «br >ar r»m Zeilenprei » stch teuerer
sbiZiim all tn tfatz groficn toß «»s«itmta mtt hoher
• towwentenjofil Die täglich nwintal erschetnend «

. « ° i>W wriis
M* wtitant größte ganz Baden ».
Nr verbr «itung »a«biet « streckt sich itder da «
am»»« badische L«n »d tmb infolge ihr « politisch
m«b»etnfl « ^ten Lxzltnng , ihr « äußerst schnellen
V«richterstatt « « a und regen Anteilnahme an allen
Vorgängen dtf öffentlichen Leben » wird ste in
allen Kreisen der Bevölkerung gelesen . Di « dr « i

S ° WlbeSi » gmg » SS
5b »nne »te« zahl , v «rbr «iwna im ganzen Land .
L « se»sch«f» in all »« v »»Sll «rnngSkreisen * find bei
der . Badischen Press « ' in vollkommenstem und in
Baden weitau » stärkstem Matze gegeben . Die zahl -
reichen Zuschriften mit Bestätigung de» guten
Erfolg «» «m» unserem Jnser «ntenkreiS beweisen
o* » die« immer auf » Neue , am deutlichsten jedoch
deweist «» d« groß « Umfang de« Inseratenteil »
d«r . Badtschen Presse "

. W« einmal einen Per -
such mtt einem Inserat tn der . Presse ' gemacht
dat . wird bestätigen können , daf> wir mtt Vor -
Gehendem nicht sn &iel gesagt haben .

Künstlerische
Portraits

nachPlwtoar . iu Aonarell ,
Tempera und Schivarz -
weih . Erlidri » , Plakate
« . s. w . Kcfert Zeichner « .
Maler drt milbiger Be»
rechitung .

» ngebo !« u . Nr . B?<A!0
an fttff . Bad . Brefie ■

Sänger
is;

" "
Stimmen

f « Snt

f
ftonjert «

llhrungen hier und
w?irts . Z I. Tendre ,

3 n . T - nSre . 4 1. Nässe.
« II . BSsse . Vergütung ,Offerten unt . Nr . B ?4494
an die Gc !ch«ft«stelle der
. « ad . Presse " .

Welcher
Mechaniker
kann eine kleine Bor -
richtuna .Gröh -WXZ ^XSg
Millimeter . aus Messing

iferttacn ?
raf

«. .'Zeichnung anfertige
Angebote erbeten (»

14 . 2 . Stock .
wo auch die
etnznf eve» ist.

ie Zeichnung

nimmt uoch gefchüstltch«
a . private Auftrage Mtr
vromvt . Trledlguna mit .

ie in die Schweiz
aebote unter » ' 2b
die » Bad . Presse " .

>25741 an
8 .1

erfolgt baldigst . Eilan »' ' anter SH
d. vre

Oe la Hole « ?
l . and II. Hypotheken »», .
ral«(h«n . Ankauf von Heut
kkufaebülingri ) Bio . 6118

Auga«t (Schmitt ,K *rlirnhe , Hlriichrtr . 43 .
Telephon 2117 .

?Lr die weitere Au »

-
MÜ M

HraMrü

KÄ !
Kenntnisse de « Stent

«rrafle erforderlich , de
tfifendranröe erwünsch

Au« f !iiiruche Angebot
unter

Bad .
GesuM

»um loioreiaen Eintritt
newandter

Bürobeamter
od . Kaufmann »

der verfekt ftenoaiavbie -
ren u. maschinenschreiben
kann. KrieaSbeschiidiater
(et). Krieaerwitwe) b -vor-
»uat . Anaevote mit Le¬
benslauf . <« evalt«anwrü -
eben und Zeuani ««« an
den Lin>deLau« s!kn>ft der
Kr'.eaSvê SitdiottufSrfor -
et « arl »r » !»e . Schloß
f£ Uv' M <! >' : •

Tflcht Vertreter
oder Al ' t09 [

N»st >ItrfauS >SeMfie
d. bei Prirat -Kimd - JIcliaftcüiMAhrt lind I
« ir Mitnahme eines J
leicht verkäuflichen
Konsulnartike !»

Seeon hoho Provl -
. i

'ion oder rar elpene
Rochnunf an allen

| Plätzen gefucht
Offerten unter TJ ." " R3R an Rl ' doM jfo . Hnmlbai ' tf. f

deünung uns . Vetriehe »
Suchen wir Killen oder
iStigen

Teilhaber
mit » « » .- Mf . Kapital .
Angebote unt . Zir . f>8»7a
an die . Bad . Presse " erb .

J» 1 Vit ffts Nt» Vfuitd .
1019 . Ö587
Siüöt ttarlt -rup * .

Käse .

274 einfchl. an die dort «in -
« undfchaft gegen die Wareumark «

« ig
^ S ?äj >mHttlnTOt der et «

Mniis - Versteigerung .

an «i 1918. N« v« t n, as 8 Ndl .

SÄäjn « ? ?. « a »
1 gebrauchteŝ Tou « mtt Gummi -

R
" "

^
^ Senbi

"
®r,t,mtn -waec" 20. Trag -

i Btlavt » . vierllver . mtt Gummt -
?>o!>n.?5v . 1 « l»dlant >aner mit Gummi und
! . (auZwe^'Ielbar ) . 1 Sre « mtt

^ Brrat mtt lg Stden . 1 Vaar
. üldervlattterte » Äeschirr
t «i»^ «

.u>" metaeschirre. 1 Svi «,rmm«etaefivirr .
« tnrvünn ?rgc!Klrre . Pferdedecken,

H
*h

^ _
aattt «i m oBhioi ®a®fn gedörende ©c« r

^
' de« OrtSgertSt » » m« rn »e .
^ CTutrf TT.

ifHcBt i ^ cain ^ .
* " '

; « tlf <6« General < Versammlung der
^S«« Qnviatt >*$tn « etAtramiiHI «

in . b. O. in Sarl »rrche findet
° «>or . sondern

f3 » 27 . Zmki 1919 , abe « d » « Ahr ,27 . 3m
de » Rathause » tn Karlbrüb « statt .

^ . Jugendheim

Atens « Z « Mi !SmWNei !is

146 , Eingang Lammstraße

m" 6 ^ ebrberre » iur Kenntnis , da^
da«

' ^
Übr

>» tŷ balttge Bücherei u . »ablretche « »tele
^ »bei . ." uen veigertchteten NSumen r«t» e" »u pass -uder Unterhaltung . «8S!>

D»e ikteewaltnngSrai .
BUiMn ^ mHHnmnamniBwig 'g

P ' * Riese , prakt . Arzt

2 £
Wtf * 2 (Bebe Wandtsir .) Ttlef . TT13

«> . Zuh ttrtJi Sprechstunde ab :

I .
* * ktags S — 9 Vormittg .

jV ^ 3 — 4 Nachmittags :
ggf,8 nw

INTotLi !

otsgraphierende !

Photoplatten und
!««, gibt sehr
t> lädt da» r

wirklich vo, > >
SfltiÄVJ , 0,l " 9«ti , exiftierende » Präparaten
ItjÄV ' - Probe ' ' ' " — - -

gibt fe&t gute Arbeit .
.„ fit öaS langwierige 35?äf«

oi^ wirklich vorzSgli ^ e « Mittel .
seit und I

SiiM - 8esihsijj
an arok . Bbrsenplav .
s« ck,t an allen geeig-

! » eteu Orlen
Vertreter

W . EleMriziffflS ' 6 « « j

Müller , Marlin & Co .
KarJunthe L B . Kalscrstr . t3S

Telephon Nr . 243 u. 251.
Telejrramtne ^ Lichtkraft .

InstaMIon
eloktr . Licht - , Kraft - und

Schwach stromanlagen ,
Elektro » iotoren

aller Art , 93S4
Fabrikation von

B » toaehfungsk5rpern .

i die gut einaeflchrt bei
Bankier - od . Privat -
tnndschaftsein mitssen \
lonfie

• Mm «Jetten unter H. G.
. 57anRnd » lf Musse.
i Hauivnrg . 810071

Kiadtkuntig . IclbftCinuio.

Kutscher
fttt 2 Pferde gelucht .
Welngroschdlg . Steiner .
Karlstrakze 22. 0676

f. patentierte Gebrauch «
artikel bei Holzem Ber -
dienst sofort geiucht.

« naeb . unt . Nr . B04AS8
an die „ frl « d . Preise ".

Schneider,
ttttr tachtig . bei guter Kofi
und LoaiS . sowie Wochen-
lohn . IMo £ti« s« ck^ MwZa

fecineifcenneiftet ,
Griimnss »«.
Tüchii ««

Schneider
ans Zivil , sowie

Näherinnen
auf Blusen sof . gel . Heu-
man « . Hirtchstr , 40. 3 1" "

St Schiüdtzesei ! ?
und « ! n

SchmikölehMg

« . « cU« & Soön . KfltÜ -
rn »«. Rlippurrerstr . 82 .

Lehrling
aefu & t per sofort für
kaufmännischen Betrieb .
Heewn,Bewerber wollen
sich perfünl . melden beim
N . noffenfchafiö -^ etdand
da » . taudwtrtfckaftl . Ner -
eint » ,» ! « «« . Lauterberg -
itrahe ü . Abteil . Revision .
Nedattion . mi

Setlrßawoüfü -

MülitliD .
Suche per baldigst eine

pemfte Buchbolterlri .
meltfie mit der einfachen
Buchsilkirung vollstiindig
vertraut und in Korrc -'

>en, bewandert ist.
ÄuS' üdrliche Offerten m.

t u
wondkn » bi
« uS ' übrlick
fflcbnÜJatiftnbe u . Seit «-' ' unter Nr .

ad . Dresse.
-nissen erVeten unter Nr .
«4U2 an die B '

Perfekte

Stenotypistin
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Gefi ^ Angebote
unter Nr . »ökv an die
„ BnMfche P reffe erb et.

Tüchtige Taillen «, fo-
wie A» arb « it «rtn so -
fort oder wSter Z17VS1

a «i« cht.
Ci » . Seiüer ,

Akademiestr . 55.

tehSrdl. gen.
(miaut , ton '
Dt. 3m X<

'afWK ' ' . ? » !>
^ mit 25Pfj . SkciiMäitmt ^:nt. tonsr, gt. SJiuiftiut ., tUf, »r»mat"

„ Wie mKckwn Sie das ? 4

fragte mich neulich Jemand , dir
durch den plkfehien Hochglanz
niehierStiefel flberrasdit war — ,
„ Ganz einfach " war meine Ant¬
wort , „ Ich rerwende Schnh -
crem - Pflo und sonst nichts " .
»Sonst nichts ? — „ Sonst nichts I"

A1SV ^

ftr unsere S

enerawerkreiung
verlamaen wir kew Warenlager , auch keine
Umsav - Garantie , rvobl aber eine

Persönlichkeit
Unler Artikel ist . konkurrenzlos und

dnnh die auaenblickl . politischen und wirt¬
schaftlichen Nerbciltnifie eine »winaend «
Zwtmendigkeit geworden .

Kür nn »eare «zt« AdfaösSSigkelt kann
Jede Garantie übernommen werden .

Borkapital von ca. »—10V01 .« «übe-
Miitft erforderlich .

Anfra « . unter H 79690 an läaawm -
stein * Vogler A .-G., Berlin W 35.

A610

Süllßfve # 654S

Fräulein
für Registratur u . fönst.
Büroarbeiten fof» rt ««-
sucht . Perfiinliche Nor -
itelluna mit Zengnissen
erwünscht .

IV . A . Adler ,
_ Adlerftrake ü4 .

» ji « i! eii ) erin
f«Ä » « 25770

Karl Mntoer ,
H« id « Il>er ». Neugalfe 8 .

Schneiderin
ins Ha? S «esucht . l>a >ivi-
<a» ltch für Ktnverlach '.n .
« u erfrag , u . r . t . S .1131Ö
in ber „Bad . Presse ' .

Jung . Mädchen
wekÄc « du ' chmiZ verlrkt
aui NiibmalctÄne il». fin-
det fof. »«uernde BcfSSs-
iinun « . Gleicki^eitta sofort
oder fvStcr » rast
für St ->fff«m»nif » ir« l-
, u fertigen . ?.u crtrcia.
unter N i . iöö4«H in der
BadilB er, Areil^

tiiöztioeFlickerin
für lille im Saufe vor -
kommenden Flickereien
für 1—1'/» Monate aufS

:nnd . 5M.Ia
: » » «« « Kmsenbmi ,

ftirjccnlifini .

Bis. Sims Ifln »
« fort oeiweht . Witte

ZenaniNe erforderlich .
n <« l . ^lembrandt , Karl -
Friedrichstr ake ?!S. 0500
'Ginf . fl - ibig . Mädchen
N!r aVt Haus - und
Ktlchenarv. fof aclumt.
chrn» ? nrnmüller . Eti -

linae rstr^ 91 . 7875
iltaocS ileiiiiaes

MslMsiw
per bald sucht 958?

S ii ttu o n ,
Gchnbgcfchäft .

ftotfycaea a « 501 .
Scftitlcntladc '.icis , brav .

Mädchen %
«

a
mg&

nachmittag » nur Hilfe im
HanShalt «Weststadtl ae-
filchi . Angebote unter

Mädchen
agSüber für den HauS »

Holt «-«f ' idit . 0649,3 .1
Sri .» « ! r . 8a , H

Sine
Frau

Kauf vder tätige Beteiligung
« « (» <&* a » sctoiMnbtlnfitmbvm » « teömeSm « ,von routiniertem . ai &ettiSfreud . Kaufmann . Bor -

fi<rft., a.6a ^ . m % Offerten unter l ~ii>30
»n Oaafenftetn A Boaler , KarlSrnbe . V1098

I». M ,bJ " er 'L"LS,ott luntkrnebmen (100 Betten )
Bedingungen

®<6n"srjwlIS werden zu günstigen

Mk. m II . Hypothek
■und) ®lf . 170000.— an erster Stelle aiifzunebmeuefncht Brandkaffe Mk. SS7000 «Jme S» o«»t«r .Bert De« ganzen Objektes et reo Million .Angebote unter Miff « 62i7a an dt« Erp . deren treffe erlleten .

auch Invaliden überall gesucht zum Vertrieb eine «
tLgl . GebrauchScirttkelS bei bobem Verdienst .
Warenmuster «egen l Mark , auch in Briefmarke ».
>L !ir Name und ?!dreffe>. eil003

C . Frsibi ?«« i. 89 « Dlünftervl . ao

: ln?K/. . ^ k^bedose As . —. Eine Packung
1 «KteJ ' lf Kundert Bilder . S Do eu ^ l » .— .
" iXfc Nach » aSm«. 925739
IHggng Hermes . Konstanz.

fe' i ftttlöen "VN ßoftffme * . Mäntel » ,
Und

" »»4 M «nt «lklei »eru . « tufet
? ,n einfacher und feinster Au »

M »ut «» l «i»ern . Blnfeu
einfacher und feinster A

0*>>« • fowte Um«rb «iten empfiehlt
I . «

r »n »<int «r

®tl «n i» andere » Ware ».
Itngmn . Stthotel .

» 1004

B34402 I
Rosa HUb

Leopold Wolf
Verlobte .
hni 1919 Karlsruhe

Die 240
« . MaUi ;

B « « »reifterftr . Sü ,
Sthz . nimmt f. i . Bs «
»iirftintn drr Ätadt
» «ukbar jede Gab « iu
Hausrat , Mitnuer «.
ffraueu - » . Ktaderklet
dern . Wäsche , St,ef « l
tt . entgegen .
Kn unserer Geschäfts¬

stelle laaern n»cb folaende> 2 !»Angebote :
>vl 10007 100L1 10049

10076 10082 102*23 1 02:28
20301
10304
10417
10604
10663
m
10634
10900
10033

« n unserer Gef-büftS-
stelle tagen , m><!> fola-nde

» »Angebote :
1S002 150V4 1500Z 1S0!>2
15051 150^ 15070 15146
15160 15162 15170 15172
1517« 15202 15220 15822
15344 15374 15460 15453
15528 15550 15682 15604
15834 15844 1Ä8S4 15914
16956 15958 15906 ir* t>
noch neuere Nummern ,
welche geaen vor,eiaen
der ÄUZweiskart,' sobald
alit möalich adaekisl»
werden wollen.
Nette der » nb. Brelse.

10229 10232 10836
10349 10855 1036J
10395 10400 1041(
10421 10474 105!"
10653 10656 1
10666 10674 106'. ..
10751 10752 10770
10781 10730 10311
K1S71 10880 10881
10910 10016 100°?6 I
10949 1G956 1098? 10964
10971 10977 10960 und
noch neuere « naedote .
welche aeaen vorzeigen
der MiSweiskarle fodald
als mSalich abaeboti wer-
den wollen , « efaiaf«»-
stelle der » ad . « reffe.

Konferv . geb. Kräulein
erteilt gründ
Unterricht in»

Ünfanfl « '

II■'»HII'.litllillimiHltltll:'lU'.IItdlH«'litlUlllllUltII

Klavierspie!.
S ©eff . Nnaeh . unt . Nr . S4V8

::r l! B tic Preffe ".

20 Brtefisapiien
mit 100 ff. Briefbogen und
100 unriiirehglcht , Brlei -
umicWcen zus . Mk . 5.
iOO Ansio!it8-Po«t' 4,«a

kwtsn . . JSk . 2 .—.
50 Blumen-Po«t-

Itfcrlen . . Mk. > —.
SO GiCckttUMeh-

K.arttn . . Mk . 4 .—.
50 Sogen &ofcm '.rtiel-

papier . . Mk . 6.—.
2 Pfd . Bindfaden Mk. 5 .—.
IOOFHegwif2noerMk.t3 .-~ .

Paul Rapps , Freudcn -
8t»dt 107 (Schwerzw .) .

500 Mille Zigsttttev
Jtt 11.3 Pis .

Schwarz , _
SSeii?s «rte « , Sirchstr . 1».

e» .

MargarinsVertretang
« ine « rohe rhelnifche Margarinefabrik

sucht für KarlSrnbe und Umgebung einen
tüchtigen it . arbcitSfreudigen . vei ftoloulal «
warend -sndlern . ^ -Sckermeifteru , Etnkaufs -
vereinen cat eingeführten CTer trat er .
Beginn

^
der Tätigkeit nach Kreigabe

^
des

Nur wirNich geeignete Herren , welche

Vogler A .-G . . TortmnnS »u melden .

Schuhmacher -Gesuch !
Per fofort werden einiae tüchtige

Gchubmacher bei guter Be ;ablung gesucht.
V" "> Lnew -Itnflzle , Kaiferftr . 187 .

Eiulgetüchtige

zu sofortisem Aiutritt in dauernde

Stellung gesucht . 9570

Äeiilsch -SMiile Nkb ' mS MM

ke !e ! !!Wk !i . d . 5 ^ KMe - « SiiM !e !!

Zum täglich »weimaligen Austragen unsere »
Blattes in der Weftfwdt !?arlörubcS such«» wir
zuverlüftixe und pünktlich «

Zeitungsfrauen .
Anmeldungen sind tn richten an dt« 95^2

Gefchäfisstekle de « .. Bad . Beobachters "
'

« arltiruhs . Adlerttrsh « 42.

Mädchen ,
bürgerlich kochen kann und HauSarbe

ünttxti Zimmermädchen
Mt foloti aefu4t r 9577 .2,1

das out bürgerl
mtt versiebt , so-
wie «in jüu ,
werden »tt lerttrave 3. 2. Stört.

ofost gc 'ucht. ß!S58
aRfltfcr , itaifetftr . 42 ,

. »um Elefanten " .

Köchin .
die felbNSnd. kochen kann
und etwas SauSarbcit
überntmmt . der losort
«es. von (£ :m »f:f<fi :>ff .
Wefiendstr. 36 . 9541

Tüchtige Köchin
bei kwfirm SnTjn, tüchtig,
flcifefg. KtichcnAiiÄcheu
wird auf 15. ftimi flef.
ÜvrlNftUb« s . 3 Lilie» .
Morknmfenf' r . 10.

Ein tüchiigcö « 34W3Ö
Zimmermädchen

per fofort ae ' u «I»t.
Nictaria - Pensionat .

yiact) anöwürtt « aus ios .DHU ,
die einwecken, backen u.
feine Kücbe verstedt . fo -
wie tSgl . doppelten Ttsch
führen mu !>. gesucht.

Äeugn . . vild und Ke
baltsanfpr . einsenden .

Sre « v . L --« » jte'r ',
« avVSlwinSsit bei

« ahlkBaden ».5»91a
Zur Allvruna eines

kleincn. gediegen. Sans «
dalts tn Seldclberg wird
eine

BnttWWZ ? eM « .
in reiferen wahren »u
einem alleinftrbenden . !il«
leren Seren aefucht.
?tur Damen , die eine
derartige Stell «»« fsfwn
bekleidet und nute Zeug»
nille imd Knwfcblungen
aulwelfen können, wollen
ihre A» g?t>ote unt . Sir
9554 in der Badifchen
Vrefse niederl egen .

für 15. Juni
oder später
pfoiileneS

ant em-

Nr . B .'l!>9flfl an die
treffe " erbeten .

Bad .
2 .1

Jung ., ciiif .

lkS .
iimaerc . reinliche

WWW wird für einiae
Stunden nachmiilaos ne -
fucht . Z17889
Amalienftr . 24 . S . St .

Mut mvbl . Wob « » u .
rfllnfst «»« ?#* in ruliig .
aufe an nur beff . Verrn

«u »' erm . Sra « V «
» irfchftr . 78 , IV.

anza .
»)844fi(l

Einf . müi Zimmer
auf fofort l>« vermieten .
Werderftr .Sl . Voael . Nu -
, i,f . v . 6 11. ab . B34306

HiibZch möbl . Zimmer
an soliden Serrn fofort
zu verm GotleZmierlir .
29., V . Weltmann .

,Tein wH( l . SÄioUlm -
mer, 2 Betten . Wovii»
»immerbenütiuug . gleich
ui verm . MN .ich . !» vv.
»mrt. Löioenftr . 12 . 3 '™"

Mbbl . Zimmer
t . vcrin . OTcrbcrftr. 70 . « ,
f . . .̂ an,kowSki. V!Z5731

ßut mölfl . Zimmer
mit voll . Pension an geb.
Herrn oder Dame »u ver -
mieten . . ülr «k«vssn «>r .

»rckftr. l« 34408 sie nie i
Tfcut

. 87 « .
_ WUvvl . 3i «* mee

■tf 15. Juni ait oetmict .
Wlci„ . eia « in « r , Akademie -

ftrafie 46. 3 . St . BL574u
BmaHenftt .71 . d . Tdoma .

ffiina . Leopold« .. 4 . St . .
ist ein mddl Zimmer , n
vermieten . B?.4.?82

Guterzog , krüft. . wngeS
MSdchrn kann das
Dnt ??nis?ii . «. P «rKck<m-

macher -HandsrrZ
gründlich erlernen . Da-
Mcnftifuitqefc 'iätt Eifchw .
« Sk, r anfiel ), « rar it .
®(M«mann ) . Salferttrafie
Nr 196 .

Srfavrener
Buchhalter

in allen Zweigen der
Buchf. und allen dort .
Bliroarb flrm . fuch«
Steil », l ^ . Zeucmllse u .
Refer . Nn« d . uut . Nr .B ?!42!i4 an bte Bad . Vr

ftietter

Stenograph ,
3 Sem . Nat .-Oekonomie .
ftilaewandt , 2 « I . alt .
kriegStellnebmer , ar -
beitSfreudi « . fttcht , um
Studium fortfeben ? u
können , eutwrech . Be -
fchvftiauns — aleichwo —
bis 4 Uhr nachm.

Gek . Anged . u . SlTSlö
tm die »Bad . Preffe ^ erb .

Juilger Mann
der bis , um 17. Lebens-
iatire im Gemischtwaren.
aefchSft feines BaterS 1»
tlo war . und darauf etne
■OüStrt Handels -
f rti n I r mft ant . GtfnTa
besucht hat . wünscht flch
in einem k»uf « »nnifchen
Betriebe bei » escheide-
ncm « nfanoSaeftali »n
vervollkommnen. Suchen
der befibt auch ante
Kenntnisse in M a s ch i
neu schreiben und
Stenorrravbie . Nnaeboie
unler Nr . 9583 an die
Bad . Vreffe erbeten .

MtiMsdlhe «
in kl . Haushalt . «572

Keiten dftr . 52 . 2. Et .
Tüchtige « S53555
Alle »nmädchen

wird gegen guten Lobn
auf 1 . oder 15 . Juli «ei .

Durlacher Allee 14 . I.
Ein HeihtneS

i ^ ädlsSfisn
da« etmas kochen kann
und alte Hausarbeiten
versteht , zi: kleiner Ka-
milie l2 Perionen ) » er
15. attni gesucht. « >»»
©ernnienftr . 2 , II . recht«,

litte ffnifer - Vlllec .
Solide « Miidchen

feöt jtichetläffln. das ver¬
seil Zimmer reinigt , aut
biirgerlich kochen kann,
sebr kinderlieb ist , »u
?chevaar mit 8 silbrigem
Kinv auf 1 . Juli evtl
15 . Kuli bei dovem Lobn
und g'.: icr Behandlung
aefucht . Zeugnisse erlor -
derlich. Z17KS«

O»crnsSnger (?a ,Kaiferallee 119 . 3 . S «»ck.

ItfiSdckcR
alt Beihilfe «w Herde n.
Äemüfericht . fof . gesucht.
lejtaurait 60ID . Stenj ,
9552 Ludwigsvlad .

Lehrling
Enlm achtbarer Eltern ,

welcher arilndlich daö
Schueiderbandwrr ? erler
nen will , fucht ante Lehr
stelle . Slngeb, unter Nr .mm * an Bad . Vreffe.

Fräulein ,
« nfan»Sftelle auf

ein Büro . Rnaebote u.Nr . « 34406 an die . Ba
dische Vr elfe"

rer . t «f)t«, fof. »u t« 5el«n
ft«sz»ckt mit Vorkaufs¬
recht . Angebote unter
A . 7.. 588fta an Kiltgle d .
. Bad . Preise "

. Rastalt .
Perwa ^»

tu
1

Sief. _ .
» naS - Büro (« At ver
. SUirU 1920ßfiro

von 250—800 Quadrat¬
meter Zimmerfläche »«
miete « , evtl . auch Haus -

unter
Jk - . « ad .

Prelle " erbet .
KreundlUve

3 ob . 4 Zimmerwohnz .
mit ZubevSr von rudig .
Sbevaar auf 1 . X . oder
früher ,u mieten aefuch,:
evtl. Tauich mit 4 Zim -
merwoSnuug in Seidel -
berg . Anged . uni . Nr .
Z178SS an die „Badifche
Preise ' .
S—S Zimmernwhmmg
von iilt . Sbevaar auf 1.
Lkt . aefucht. eben « , in
Tausch geaea »ine im
Zentrum acte« . 5 Zim -
merwvlmuna . Slnaebote
mtt ? rei^ uni . BM5Z4
an die . Bad . Treffe ' .

?!»ngeS Brautvaar sucht
2 -Zimmerwohng .
auf 1 . od . 15 . » Mi. Am
lieMten Weftsladt »der
Mliblburo . Rnaeb . unt .
S! r . Z17306 au die » ad.
Prelle .

Söepanr
sucht ver fofort od. fvSter
2 od . » Zimmerwobnuug .
Ksfttiipullkt Nkdklllache.
Jl ueb . unt . Nr . 317897

ie . Bad , treffe " .
Cht Zimmer a. Kllch«
von einer rudiaen pfrau
tu mieten «eluchl An»
aebote uni . Nr . B34Z12
an die . Bad . Bresfe" .
Aüng . Krüulein

f iaife. fucht Zimmer und
iiche . un»idb»iert . auf

1 . August . Auaebote u.
Nr . Z17S82 an die . Sa -
dis » e Presse" .

SMsWsteriy
« ebildeteS. einfaches

Fräulein , tüchtla im aan-
»en SauSba '. t . tuivt Stell «
ver 1 . Nnli »n allein-
stebend . Herrn od . Dame .
Änaeb . unt . Nr . Ä17920
an die Bad . '1? rette erb.

Mo kann
MSt »chs«i ^ rAndl . da »
Frisieren erlernen

« ngedote u . Nr . Z17SV7
an cU ..?iad . Preise " .

« l.Zimer
sür sofort od«r 1 . Suli
« • Mt .

Angebote unt . Y84468
an die . g ^

. Bad . Press «" .

an schönst , freier Sage.
eine Trev !ie hoch .
S« t möbl . Zimmer

evtl . m . Nlavierbenübunn
an besseren , nur Wilsen
Herr « «Dauermieterl a »f
1. ?s»li »u vermieten .

Karl - Wilbelm-
«raste 82 . 1 Tr . « 34.̂

Scdr aut müSl. Zim
mer m . voll. Penf . v . 15
Juni , u Venn. Z17876
BSr . ? ?arkaraie«ttr . 47^ .

2 Nrl. luchen
mööliert . Zimmer
wenn möalich mit 2 Bet-
ten . Nnaeb . unter Nr .
ZI 7850 an die . Badifche
Vreffe" erbeten .

Sin ungestörte «
möbl . Zimmer
sofort , u mieten gesucht.
Anaeb . nnt . Nr . * 1-4860
an die . « ad . Preste " .

Solid . , tuna . « rilulet»
fucht aus gleich oder Id.
? luni
gut möbl . Zimmer

in nflcöfter NMe deS
Schlachtbof« . « ? Zcd-»e
an Hotel Kar^ bura .
» url «ch. B2572!!

Solides Sr ^iuleln Nicht
für fofort fchöu miibl .you

. . . h.' ".'Jähe Wald »
MMMer horuftrafee .
2r

'
. Ä « ,^
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Danksagung .

Die rielen Beweise herzlicher Anteil¬
nahme an unserem herben Schmerze , den wir
durch den Heimgang unserer lieben Eltern

'
tairzieoral AlltjUS ! Koötlier

nnd

Wiltielmine Koetiler,iib . isiiiF

erlitten haben , waren nns ein großer Trost in
dieser schweren Zeit nnd wir danken allen
ants innigste - 5382a

öle tieffrauerndsn Hinterbliebenen .

Oberülrch , Karlsruhe , Zürich , den 10. Juni 1919.

« MW »
•ofort an fowfen oefnefct .
tsilatiocb . an Wasckiuiak .
Vlmnlienftr . 87 . iB34i48

« roher

Rohrplsütr - Kosser
zu kauf , gesucht . Bickel .
« nnleitftr . 9. 4 . ar *

Lu kaufen oelucht

Ml Uimtft
Angebote lt . ?Jr . SÜ84410
a n oie . Rad . Presse " .

JUsinec
DM ! « -Rtise -Wer

m . Einrichtung . noch gut
erhalte » wird »« kanten
aelncht . Angebote unter
Sir . ZI7877 an die . Bad .
Presse '" erbeten .

Guterhaltene
Bettlade

mtt Rott und Matrade ,
evtl . auch Federbett fof .
von Privat ja tauf . »es.

iqebote au v . Gockel ,
Eo . b,e » I>r 45 . 31792 »

Gut
erhaltene .
iu kaufen gesucht .

Kr « se . Brauerstr . 5. ^

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an unserem
sehweren Verluste sagen wir
heimlichen Dank . B25763

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

Anna Städele Wwe .

Karlsruhe , den 11 . Juni 1919.

Schon . Vkrtinszilnmkr
« ort) einige Tage in der
Woche zu veraeb . Galt -
btntä ..zum ÄSnig von
W irttenzderfl " , Ecke
Adler - und Zähringer -
straf !« . 4917

Elj werden noch einige
best . Herren für bürgert

RA - « S MKS
onqen . Frau ©chmibi ,
31791 -2 Hirlchstr . 81 .

Möbel .
Betten . Schränke . Ver¬

tikos . Kominode . Wafch-
kommode mit oder obne
Svieael , Diwan , eluzel -
ne Kederubetten . Ma¬
tratzen . ganze Sau ?bal -
tunaen werden lorlwäb -
rend anaekaukt . MSbel -
handln . Krau S . Gut -
mann . 3itlirinaerstrnf >e
23. B34338

OtjbtB « Uf <6eO «lmft6len >
u . „ i, . A™ einrichtnraen lief . komvi .

3we . bell . .? riiul . fuchen Preisen bei
rasch . Lieferung NlS985
Ivb . BSaele . Baihiugeu
a . Solidutestrfte 97 .a

der sofort Privat
Mittag , u. Abendtisch ,
gut bürgerlich . Mitte der
Stadt . Angebote unter
Nr . JS34352 an die Ba -
dilche Presse erbeten .

Ein Herr findet

gute Kost
in Privat . Zu erfragen
unter Nr . B84044 tn oer
„Badischen Presse ' ,
^ .ier fertigt weise
€ >« su:tn ftemöea ?

Näheres <*34454
Kre « ,, -tr . 17 . 2 . St .. r .

Weiche Näherin
fertigt für sofort einige
Wäschestücke an ?

Anqeb . unt . Nr . Z17915
anöic Bad . Preise .

ro &öQnölinig
würde bier » der aus¬
wärts einem tüchtigen
KrSulein eine Weinstube
einrichten ? Geil . Slnaeb .
« nt . Nr . © 34250 a » die
. Bad . Presse ' erbeten .

Bäckerei.
Von tüchtigem Bäcker

wird alsbald Bäckerei , u
» achten gesackt , am lieb -
steu mit Vorkaufsrecht .

Angeb . unt . Nr . B33920
an die . Bad . Preise " .

Kaxital - ?! n ?age
dielet sich Kavitalislsu
Nnnen ) für kleinere und
gröstere BetrSae bei
prima Sickerbcit n . 7 %
Beriinlung . Ana . u . Nr .
3177i ' 1 an Bad . Presse .

16 Mh . Sei
erhält derlenige . welcher
da ? am Pfingstmontag
friih nach 7 Ubr , Ecke
Nebenius - und Marien -
strahe verlorenaeganaen .
Rad zu einem Svortkiu -
derwagen zurückbringt .

Schneider .
Marienstraiie 94 . 9566

Wir s « !ben
verläuft . Häuser
anbeliebta .Pläven . mit »
ohne Geschäft , behufs Un <
terbreit . an vorgemerkte
Käufer . Veluch durch » ns
kostenlos . Nur Angeb . v .
Selbsteiaentümern erw .
an den Verlag der Sl '.Wl
Berrniet » m. BertanfS -
zentrat «. Srantsnrt

c . M .. vania - vanv .

Vielseitig crialirener
Fachmann

^ kaufSG
reelles , nachweislich

rentables

KS SIiüHBS
Anzahlung bis 25 ODC Mk
Gell . Anpt . unt . Nr . B25743
an <He „Päd . Presse "

3 * tanke « aeiueöt

Nähmaschine .
gut erhalten , u . 1 elektr .

Kronleuchter ,
schöne ? Stück . 9500
CStener . Parkstrake 27.

WM Gütchen
( tn . 50 Morg .) .Bed !ugung
gute Lage z. Balm mit
herrschaftlich . Wohnhaus ,
eiektr . Licht . Bad , Walser
t . vause . Aug . m . Preis
» . Beschreibung unt . H,
W . 4599 an Rad . M » k?»
Hamburg . « 1003

« » 5 Wnrten
in der Nähe von Karls -
ruhe nt kaufen «esacht .

Angebote mit Preis
unter BZ4504 an
,.Vak >. Presse ' erb .

die

Exhauftor
z« kansen .

Ein noch gut erbaltener .
Rodr - Weite 1400 -1500
Mii >> ' " r . » SM50-2
JÜH l f,hiet . ffiflllftr . JB

Fässer
aller Art kauft A1010

Stnügart , ZaWsölm
Gotttob MiUlerschön

Telef . 7107 . Henftr .

ihr " ;
Wir fiicben »u kaufen :

wasserdichte Wagen -
dr ^ e «Plane ) , ca . 4v5
Mir . . 1 le^neZ Chaisen -
gesckirr . Nlbervlatt . oder
vcrnickelt . Lichte Höbe
des Kummet 52— 55 <-m .
Dietschr & Seidel . Walds -
Hut . Anfraaen verniit -
tclt Herr Eu ^ en Wiv -
männ . Karlsruhe . Stefa »
nienNrafte 74 . .*U7718

L » tanken geknchti
51 ) Kotten

Dachpappe
5878a Fa . Bampi ,

Freibvr « .

Snche zn tanssn :

1 ßdreiölifdJeleftH !
laebraucht ) .

1 LeZeriSr .
Angebote unter Nr . 9578
an die kiad . Presse .

Schttihmaschwe ,
kleine oder arohe , mit
Sichtfchrift , von Privat
z« kaufen gefacht . B " «>

Rand . Hirschftr . 7. III .

erbalt . ÄMUg
für grok -.e Fig . zu kaufen
gesucht . L» » miiller , Kör -
nerstr . 18. Tn . . t . 317947

Fabrikgebäude
etwa 80—60 m lang . 12—20 m breit etwa !>—ß m
doch lohne Dach », zur Einrichtung einer Metall '
gieberei geeignet , svsort sesucht . « 98'.

Angebote unt . Angabe d . VerkaufSorelseS ulw
unter ft . W . 1037 befördert Sindols » Zofse , ftiln .

Eisengießerei.
in. welcher etwa 20 —40 Normer

beschäftigt werden kvnnen . von tüchtig . Kachmann
ekncht . S996
i»U > oH « -»ss». » 81« ._ in kaufen de

Angeb . unt . K . Z. 1038 bes . !

Derienige .
welcher amPfingstmontag
mittag um 2 Uhr den
Stock vor dem Haufe
Karlftr . 00 ankaeboben
bat , mochte denfelÄ . bitte
gegen gute Belohug . da -
selbst im Büro abgeben ,
da teures Andenken von
einem befall . B #4f>00

Elebtro -notoren
in Gleich - und Drehstrom jede Größe und Span¬
nung gegen Kasse zu kauten gesucht

Rhein . Elektro Industrie - Werke
Ludwigshalew am Rhein .

Verloren
wurde Pfingstmontag
schwarzer 317900

T amen schirm
nächst der HedwiaS, « ell »
ievtl . auf einer Bank ) .

Der Finder wird ge -
beten , denselben gegen
Belohnung abzugeben

Marien « ». 9t . II .

Mtnlti SSTSSj
mZdch . mit erst MonalS
gebalt Pfingstmontag abd .
auf der Messe . <8eg . gute
Belobnuaa abzuged . bei

B C . Felliiatier ,
Karl - Wilhelmstr . SO.

Besseres Wohnhaus.
mit grdScr . Ob/taarten . evtl . ß »# «* t at . schön .
Wohnhans per sofort m tanwn celtiäit . « »86
Angeb . iint . K . A. 1039 bef . Rndsls » Sofie , KSln .

A511

oder leichte « 4 - «iU ! äiPs Phaeton , eleganten
Wagen zum Selbftsadren . t * tanken « esncht .

Franz Aischer & Eie , KarlHruhe
tanken gesncht ein neuer od . gebrauchter

jedoch nur tadellos erhaltener

Vittoria - Wagen .
Angebote unter Nr . 9671 an die Badtsche Presse

znm Trantvort , 150 «« , 300 « r n . S —40 Oet . sowie
runde weingrüne I ^ $- « rtÄsse,r von 6000 — 10000
Liter Inhalt , .in kauksr » seinchf ? 9433

Franz Zijchcr Cic . , Karlsruhe .

Prima lapitsl
- Inluif !

Sn nächster NSbe von Karlsruhe ist ein

gröber. 6raiMfz
mit ato .̂er , verrfchaMiSer VMa . « SnMae
LvetnlatiS «

mit dazu gehkrigem

Baugelände ( .lsvOOW )
mit 286m Straßenfront , an fertiger Strohe , unter
günstigen Bedingungen m vercanken . Angebote
unter Nr . B34088 an die . Bad . Preise erbeten .

Ein säst noch
gut stimmendes

e!ek !lisch . Al >l! itr ,
iolv !e ein

Tasel - Möler
sind preiswert »n ver -
kaufen bei 6?8Sa .'2.1

Adler,virtZ ? ? its ^« r
in UtsA bei N ' ncheu .

Pi a >! d « l i « e .
ital . Fabrikat , wenig ge-
ivielt . biüin abznaebeu
Anzusehen von 5 —7 Nbr
abd ? . Händler verbeten !
.? » erfr . nnt . Nr . B34376
in der Bad . Presse .

WÄWlle
gesucht . « " « '

KSöe R <t « tdettA « .
Verkaufe meine gutgehende Praxi » , von mir

nur EamStagZ und Sonnt, ?« « geführt , bedeutend
erweiterungsfähig , billige Pkiete uni > vollständige
Einrichtung , sofort umständehalber für den Preis
von « 000 Mk . Angeb . unt . 31701 !) an d . Bad . Preise .

Alte Gei ^ e
febr lSSn Ton . zu verk .
ZShrinaerstr . 80 . 1 Tr ..
fiel 3- trHfi ' ft. .̂ ,7883

Oit « rce iü verkaufen ,
ebenda «. MUit . . e «i « !ei
abzugeben . 31789S
Nnbkand . Nokkstrake 14 .

SagkVklks - Eikrilhimg .
komplette , bestehend au ? : Lokomobile
tä « PS .) . 3 Gatter ' , 1 Schwartensäßc ,
1 B ^ nholzlreissäge , Z Kreisiäaen . ?,w ? t
Äcudel ^äfien , 1 » icrfe . ttft . Hoielm . schine ,
TrnnSmiNiottcn , Lederriemen , all - s noch
im Betrieb . verkavie « . — Nähere »
« nter Nr . 53SZ » durch die ( ck- schäitsstelle
der „Nadischen Presse ".

Zu verks . : 1 ichvner
fchw . vikend - rd . B343S0

Art . E «i»midt ,
Nelkenstr . Z6 . V .

GVikrhsltcstr Herd
zu verkaufen . B84 ^.14
Nanr . i^ aianenstr . 11 . Iii
Ein neuer , L» »
weih »mail . «v ^ ^ "

billig zu verkaufen .
BK482 !! S *Ut « :! Wtt,

Darlft « .

S3c>? tcn =güftrraö

gut erhalt . , mit Gummi
zu kauf . gesliSt . SSriitl .
Angebote mit Preis an
Arthur Tielt -r . Ettlin .
« en . Moraenstr . 1.

Herrenfahrrad
mit erb . , mit Gummi , v .
-i ' riöat zu laufen aelucht .
Angeb . an <' i>.?>ncr . Ma -
rienstr ! 79 . van . S177 »?

Klapp - SportWage »
mit Dach , nnt erb ., zu
kauf , gesucht . KronilimS ,
i^ org -s?riedrich ?tr . 34 . 4.
Stock recbts . B34380

Gut erbaltener
Kinderwagen

zn kauf , gesucht . Sinz .
.ffgrifft . 88 . 317851

Aagdhund ,
am liebsten D .-Drabt -
baar . Hündin oder Rüde ,
nicht über 3 ? labre alt .
muh Abstammung und
iagdlich erltklafsta . auch'chari u wachsam sein ,
n ante Lande zu kaufen

gesucht . Ausführt . An,i .
m . Preis nnt . Nr . 9551
an die Bad . Presse erd .

Kin Wolfshund
ein Schnauzer ,

Pfeffer u . Salz . wachsam ,
sofort Sit kaufen «esncht
pran , Taner , Leimen
>et Heidelberg . b3R !a

Guigeheude . feine

gaufdieii ^ enflon
zu verkaufen .

Angebote unt . B34402
an die » Bad . Presse " .

Größeres
Gesclmftshaus
zu verkaufen .

DaSletbe liegt im 3en -
trum eines arökeren Dor -
fcs (ca . 4000 Eiuwohn .) .
Näbs von Durlach , bat
Bahnstation . Das Haus
eianct sich besonders lür
kteineres Warenbaus od .
Mauuia7turwarenaelchäft .
da in dieser Art am
Platze u . in d . Umaeacnd
keines vorHanden . An -
aebote unt Nr . 5385a an
die Bad . Presse . Ver ^
mittler verbeten .

Wohnhaus .
Jtm Mittelvnnkt der

Stadt , mit 4 grok ! . Wob -
nunaen . van denen eine

1. o -uli zu beziehen ,
z» verlaufen . Preis

000 Jl . Anzahlung
25 000 M . Angebote unt .
Nr J5L7 an dte . Bad .
Presse ' erbeten .
A tt ti , iAdler ) , Ge -
w ' l,D schäftSwagcn ,
43 » ! .. S8? 8 , ohne tvummi ,
» verkaufen . Pr . 6000 ^ .
Inzufeben Tonntaa .

Kart He «? , Chauffeur .
Ds !? « »esr» &« ti » , A . Na -
ftett . ailtterftr . 877 . B " " '

Piioino,
uuftbaum .. fast neu . erst -
klasfig in Ton und Aus -
stattung , , » « ertanken .
Wo iagt die Er » , d . Bad .
Prest e unter Nr . « 585.

Pianv ^ Ww ..
vreisw . z . verk . B84514
Ga » z« on » . Sosienst . 152.

BIDET
freistehend au » ? «n?» e«

pl . Hahnenbatt .
». verkauf . 3u erkraA . bei
Jakob « onanz . Blechner
u . Installation BZ451Z

iveorgkriedrichstr . 15 .

i BiianfeFiieiiiner
Sofort zn verkaufen : Ca . 4000 Stück lB« n -

eine Pr . rtie Z? a « U«!» sen u . sonstiges
Banholü . Kanikitrüns « . eine Partie fertige
grüne S -intteins und dergleichen . Näheres :

Bau ^ eschäft NUNN ,
1 TreittchkestraSe 1 . 317505

SchZuer . wie neu
guier vtt » , u verkf .

Schükenstr . 68 . Sof .
var i .. «gern «- . 317024

BMia x«
'

z- erta « r«n
ein a - secktcr
mit (bestell . SKaSlamv . .

ältere Bettstatt mit
Tvrungfederroft . 317S02
Leo ? o listr . IS . S.St . Kern

Diwan
rot Plüsch , Noübaarool -
stcrung . lnit Umban und
gr . iZvieee ! zu verkauf .
Kaiserftr . IIS . 1 Tr . «bei
Hebmann ) . B « 4:)04

» EbaiseIonaueS . 2 Paar
>ochhauvtbetteu , S Kü -

^ eulchränke mtt Tisch u .
2 gebr . Bette « billig zu
verkaufen . 3l78i ;6 .2 .1

Bolkte - askchäf «
Sätelmei ,

NudoMtr . 22.

Umm Üüy 2 Mit
zuverk ' uf . Pfarienftr . 79,
vart . «Kästner ) . B34303

2 Sprungfeder »
Matratzen ,

1SSXS7 , neu , preiswert
zu verkaufen . »580

Sckaier . Roonst '' . 24 .

1 Bett mit Rost imd
Keil 120 M zu verlaufen .
3 . erfragen Bürgerst ? . 9
2 . St . Schwarz . 317856

Au verlaufen : Sofa . 2
Srstel . grün , altmodisch ,
gut erbalt . Preis 400 M .
Schaukelstuhl 50 M . » oft,
Zlokkttr. 2 . T . r . S825733

idfsitko , 160 <A , £? om «
«rode , 70 •* . Wakchtom »
mote , SO ^ :, 2 nene . glch
bochbäuvtiae Boite « , I
Ckaiseto « !, « e n .Divan
einige Schränke wegen
Plavmanael bist , zu verk .
317807 Kailerstratze 0» .

Eing . Waldhornsiraße .
Möbelkandlg . ArStner .

Bettstelle . Rost u . Kovf -
kcU zu hcrkauf . : Teubcr .
Lninboldtstr . 31 . 4. St .
rechts . Anzusehen nach K
Ubr abends . » 34400

Vollst . Bett
m . Schrank , Sosa .Polste »
stüble , Teppich , Waschtisch
»u verkaufen . Rn ;« » k.
? eopoldstr . 3Z. H .. i . B " -"

Eine bSlzerne u . eine
eilorne nilaminenleabare

Killder -Bcttstelle
m . Matratze zu verkauf . :
Beiertheim . Maria -Ale -
randrastr . 17. III b . ? !os.
Kasv «rek . 8334338

eilfett ,
eichen , aeschnibt ,

deutsch Renaissance
zu verkaufen . Auz . 10 —1 .
Wattsr . Gotteßauer -
strake IS . 6 . St . B84500

Du verkaufen
Sin gut erhalt , vollst .

B -lilafzimmer . sowie eine
kmnvleue Küchen -Einriih -
tiinB . SScilrticiiftr . 29 . T. .
bei Enatert HSndler ve ?-
beten . B34 -N0

Warenverkauf .
Nlagdwaaen . S : ch?stver .
ist »u verkaufen , sowie
ein geschlossener ant er -
baltener Mtlckiwanen .
>!?enz . Serwigstra ^ e Nr .
3z ,

Verkaufe sofort

2 Autode ^ en
H * 8lanb8t »ere ne « geg .
Hdchstangebot Aröfte
706X106 . sowie noch eine
gebrauchte .

Offert , unter Nr . 6387a
die . Bad . Preste " .an

Ur WMkisminIer

antfke
" f

WMiichst
1,50 m lang mit Seitet -
steinschlostbat zu verkauf .

Jos . BortrlnlSS
B34518 Knooenbei « .

Platin
Iii verkaufen . VreiZan
aevote nnt . Nr . B342lg
an die Bad . Presse erb .

Latten
*n verZanke » von 1 m
bis 2,60 m lang . Ben, .
Eiernbergstr . 8 ILager -

^ '
BZ4Z3S
B3439 !

p latz ) .
Ein Posten

ßinwickel - Piipin
billig abzugeben ,
beraer . 3irkel 24.

Ar »-

» e? n . & mim * *
m . Brat - u . Backof . z. verk .

Echützenstrake 63 . Hof .
vart . Weru » r . 3l7t )26

Mmm f4
n ,

t
m

5tf,ä;
(pol . Harth .», t ttatbeib .
oeDedt . 4ft . 1 tf «ffchtänt -
cheii , 1 Flicaenkchriinlch .
gut erb ., billig z. verkauf ,

« ertkch , Wotbestr . 5l .
Werkstatt . BR4444

Sin P . Da «,snttief « t ,
neu . Nr . 8» , zu verkauf .
S34440 « r »n » .
Beiertheim . Eäciliaft . ,6 .

Zu verkaufen :
24 reine leinen » « er »

vietten am Stück und
2 grobe breite TakettS -
ch«r . 3u erfragen bei
Jofevbiu « Eteiuel , Sai -
ierstr . LS. 2 . Tt © 84418

« in » « vBftcc « SR«« « «
aebra « chter 6381a

FaDaubrn ,
kiir KNbtee verwend -
bar . zn vertanlcn .

Nb ? vcri »krtu « zs ' A » ltalt
der bad . Laidwirtsch «ft »

irnmmtr , Sttliitgta .

Herren - mh Soeirol ,
prima Gummi , tu ver¬
kaufen . « aiser -Allee 81
Sonnie « « . 31792 :

Herrn - «Ä Dammd .
prima Gummi , zu verk .
Schllizenstr . 68 , Hth . vart .
Werner . 317MB

EiilisMiktl
verschied . Vübner - Nassen
sowie einige gutstbende

Glucken
hat , u verkaufen . 96K

Stöt . KlltZverwaltLüg
KariSrnde > Rii « r » ? r ,

Bücherschrani !
eichen , iolide Arbeit , Un¬
terteil mit Schubladen
neu , preiswert »u ver -
kaufen . W>8t

Roonstr . 24, Cchttt «».

Regal
B2576lAkademiest . 4v. Nl.

3u verkaufen f . grösiere
schlanke ftigurt <' '>« l,ro <t
mit Weste (2 mal getrg .) .
1 sehr gut erb . S « »otin «
n ». Bteiten . voke , 1 sehr
gt . erli . iv », Tennisbosel
1P . ?»ebir « S « iefel l Grf ,
1 P . TeuniSschnbe f40141
Anzusehen nach 5 U . abds .
Händler verbeten . 31780 »

Roch ,
Erbprinzenstrafie S2. I .

Hritzner -Herrenhihrrad
fast neu , m . Torpd .-K-rei >
Iguf u . pr . KriedenSg .. zu
»erkaufen . Kratiinasr
>! aumeifterstr . 10 . i >.

Gebr . Kabrral » mit
Gummi n . ftrellauf für
150 M zu verkaufen bei
Welv . Echiiticultrakc Nr .
88 . B342W

Herrenrad
mit prima Gummi zu
verkaufen . B34480

A .BSttcker . Adlerftr . 40.

Sillüenvagm .
elegant , mit Nickelgcstcll
ls Gummireifen,vreiSw
zu verkaufen , Änzufeh .
11 - 8 Ubr Piatbvstr . 42.
8 . St .. r . mitter . 9586

Ein gut erhaltener

Klappspsrivagen
mit Gummireifen ist zu
verkaufen . Rheinstr . 29 ,
8 . Stock , Möller . 3l78 «Z

Gut erh . Ktappsvort »
waaen m . Dach sür 60 4 ,
aroneZinibadewann «
für 46 •< zu verkaufen .

R . » anke ? ,
317878 Hirschsir . 80 , IN .

3irka 100 Stück quterh .

Beerenkörbe
30 — 40 Pfund faxend ,
wegen Pladmangel billig
zu verkaufen . B842V0

Btrik «, Schüdenstr . 88

Sakko - An
billig zu verkauf . B34488

Fran Beck . Leffingstr

Hemmom ^ M - t
zu kaufen gesucht .

S «rt Snrrer
825757 Kortstr . 6 n

schwarze SWlM « tille
>ür ältere Dame u . ein

unkelbrauneS Jackett ,
preiswert »u verkaufen

Arnibrnker .
Kriedrichstr . 20.

Geor >
« 26

Hund, ftä
fwark . billig zu

uter Ratten
uger u . febr

_ zu vertäut
ebenso ein « aba « , « «
für miiilerc Figur litt .'-
ein fi ti ?„ ci 5 ;a .t u t ci .
t ? NN « , Itrtj .' fJc .iitv . 42.
pillt .

Herrenstr . 4 .

JMgerS
Erstklassige Herren '

waffe . neue , hahnlose
N . üaniK & S£ .»t*n «

o ^ ss«!lR5ttte mit 4fach .
reener » Verschluß und

eraltester Schubleistung
zu » erkaufen . 21

Wo ? sagt unter Nr
die „^ ed . Presie "

Ur grtfciirc
günstig . « «tenenkieitS -
IftKj : S Frisiertoiletten
mit Spiegel , 2 Fuh -
schemel , 2 Stühle , IDusch -
apparat , 1 Wandbecken
1 Dauerbüste . 1 Ser >
viettenoreste . 9650 .2 .1

S -ndotk Kiinther ,
KrieaSstrake 3 » .

SlßT . PRlEBR !£ K5

24 ,KHRISWVME LB.

COMPRETTEN

WOHNUNSSEiNRlCHTUNfiEH

sowie
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Poisreßnüöfl .
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24

eütOhitRS D/ BCHTt* .
- '- VJ." ^

Berkanfs
eine fast neue , grohe

B e r k a u f e Dan »«« »
Mantel , 2 Yackentteid .
(44 ) « . verschied . Herren »
Z! . . it »un « a >tiilie «groß
schlank ) , 1 Paar Wan »
de ^ sticset <441 . Händler
verbeten . Sc
B343V8

illlt ' »
weih lackiert . 9574

Kaiserstr . 12» . 3 . St .
Guterhaltene Wasch »

Maschine . Friedenöw ..
ist zu verkaufen .
Durlacherstr . 89. Vaden .
Hanter . ?184 » 4Z

Gr . Aanari .«» , . bvl, .
Kleidergesiell u . Erdöl -
Hängelampe bill . z. verkf .
Ludw .- Wilhelmstr . 10, III .
B34874 Maisenbiitder .
wiittl . Hi>l,waschb .. schw.
Kvnnensch . . Jäckchen f. i .
MSdch .,Herrenbri >e ein ?.
Nr . l8,st .Ledersch .m .Holzl .
Nr . 42, alle » bill . Jänsch ,
Mühl ^ Zirg, Rheinstr . Ol .
HinIcrbS . B25723

1 fast n . Stiitziorsett
f. Rückgratsverkrümmg ..
1 neuer prakt . Spiitap » .
f . Hämorrhoidalleidende .
S tadelt rocifie Herren »

_ chSIch ,
Biumenstr . 1 .

Weiße Muse .
Waschseide . Er . 44 . 20 M

Servietten . Sonnen¬
schirm . schwarze Seide ,
gute Handnähmaschine .
schöne SvirltuS - u . Pe -
troleumlamve . febr bill .
, n verkaufen . Kurvenstr .
Nr . 10 , Ii . Stock , rechts ,
Nteble . '3343 %

tftn neues ,
weih kariertes

hwarz >
B34412

ist billig zu ver <
kaufen . Rob »

mann . Schüvenftrabe 84,
3 . S !ock

Sommerkleid ,
neu . (blau u . weife ) , sow .
seil ». StriÄacke u . rot .
Hut <Tagal ) . weg .Trauer
zu verlaufen . 317892

Rndolk ,
Tlmalienstrahe 7. IV .
Eleg ., weides ikioite «

tteid . lchioarzec ! Koktiin ,
zu verkauf . Gansloser ." dendstr . 24. l . B » 4l34

x9751

billigst verkäust . « 25721
H»rrm* nil , Eisenlobrst .46.v . Gut erhaltener 3Nlin -

derhut lCbaveauolaaue ) .
Gr . 53 . sowie noch gute
weifte TenniSMesel <39 )
billig zu verkauf . BS -1354
Betfche . Waldstr . 89 . I V.

Mer -MemM ,
Martentisch zu verkauf .
Rnmvi , Leopoldstr . 33.
Hth .. >.. Ankt .-Gefch . 3 " " '

Sehr schönes Kinder »
Hütchen sür 81ähriges
Mädch .. Cdevlotkleidche «
für l ' /,iährigeS Kind ,
handgehäkelte u . gestickte
grobe Tischdecke . I Paar
Herren - Schnürftiefel . 48.
neu , billig zu ver -
kaufen . B2578S

Lohr . Beilchenstr . S .

tm -m ,
ken Herrn zu verkaufen
bei fiormann , VIma-
Henftr . 05 . III . B25083

A » ;u«
wenig gelrag .. hellgrau .
KriedenSw . , Gr .l 70 - 180.
hat zu verkaufen B " " "
Schäfer . Waldstr . 28, IV .

Brautkranz
mit ÄÄdcntüNfchleier u .
EinzeunUrten ist zu ver -
kaufen . 3u erfrag :n
unter Nr . 3173Ä ) bei
der Bad . Presse .

3 » v «rt « » sen :
Gut erb . Arbeiter -Anzug
lmittl . Gr .) 40 Mk . 3 weif ?.
Piaueweftenlbercits ucu )
17Stchkraaen Nr . Z7. Lei »
neu , 5 Eckkraaeu Nr . 37
Leinen . 5 Stehkragen Nr .
42 » . 4'' Leinen . IP . lsAr »
beite ? fti ?feI42 —48 (36 .# .)
« r » fi . Waldftr .l6 . Iii . 3 " "

3u verkaufen : 3 neue ,
starke ssrauenbemden m .
Acrincl ( Leinen ) . , lowie
1 aroli » . weister Unter .
r » ck mit Stickeret OStofi .
Waldstr . 15. III . 317885

Elegant . Herrenanzug
»nd Herrenltiefel Nr . 42
bis 43 zu verlaufen . Kai .
seri-.llee 7S. Iii . Stock .
Müller . B34344

Damentucli . dunketbr ..
3,40 m . 1,50 m breit , zu
120 Jl zu verkauf . Näh .
e>ofmcifter . Wilhelmstr .>
4« . 4 . Stock . 317895

UÖPfe * 1 Cutawot ),
JU uctn . . j Kinderbett ,
stelle. Gezira -ssriedrich -
strafte 18 . 4. Stock liukS .
Grimm . B 34350

PreiSw . abzug . : 8 ?« m
« le '.derstafs . ?kriedensw ..
1 Damenwindiacke . fowie
1 P . aebr „ fchw . Samt -
Halbschuhe . 37. Withelm .
Tiivastr . 57 . 317891

Herren -Anzna
dunkewl .. mittt . Grone ,
gut erhalten . vrciSwert
zu v ?rtaufeu . Keui » i» .
Rudolfftr . 81 . 2 . Stock ,
link « . 317904

Dmnast ,
weife , für Bettbezüge
lffriedenSware ) . , « ver -
kanfen . E b r m a n n .
Kreuzs ! r . l7 . ll ..r . B34450

1 TenniSbofe . 1 klein .
SieilekSrbchen zu verkauf . :
» realinger . Wilbclmstr .
Nr . 42 . 2 . St . B34428

Elegantes , braunes
Dan : sntolM « t » ch und
1 Paar » ainenstiekct .
Gr . 40 . zu verkf . 317877
Durl . Ällee29b,vt . Hei « l .

Drilch - Anzug
zu verkaufen . B34Si4 .a .l
Marienstr . 79. p .. Kästner .

« tltgtnheitsjiauf !
2 Oberleintücher ,
4 Kovskiffenbezüge .
1 Paar weiße Spangen -

schube . Gr . 88, alle » neu .
» iMterer . Heizingerstr . 9
b . Schlachthof . B »4488

Feiger GehrockanM
»Ii verkaufen . Schmtdt .
317911 Hirfchftr . 81 .

3u »erkaufen : 1 grau -
leinene SommersvortS -
iacke 30 Mk .. Z Artt -Tri -
kotmützeu Nr . 6« & 5 Mk ..
Ofstz .-Seitengew . 10 Mk .
Anzul . ' /. I—2 u . nach/ , U .
Scheffelstr . 18, 4. Stock
( « urkbart ) . B84470

Einige gute Bettiiber -
roürt « (waffelftecten ) zu
verkauf . Karl - Wtlhelm -
straf >e32 . H (Kamm ) . B " —

2 leppiUifÄS .
Büffet . Diwan , poliert .
Tisch 68 Jl . Vers« Stüh¬
le . Svieael m . Koniole
78 Jl . lchöne vchränte .
Kommoben Volt KS n .
A Jl . Svieael , Udren .
Vorhänge . Kinderbett ,
iaub . Betten . Volt . Bet ^
lade m. Rost 80 M u . 70
■Jl . au « crki . Schuster .
Verkaufst . LudwiaWil -
leüustr . 18. »542

St «« a « te » leinene «
Ja « en -Kteid . Gr . 42-44.
spottbillig abzugeben .

Remiinaer . Zatzrinser »
«trade »t . « 267»?

Relite >ii <iiU « * f l
3 » » erkaufen neuZS

Ksiaästitleid . Cr . 44 .
Sief « Änodtoch . Drais «

1 re &c S,
'J . Stock . 3I7S5J

BktM -der . I«Ä - SÖJ

Handtücher . S Jl^ne" - 1
Decke . Kinderlleidwc «
s? rot »«rock . ffinrBfSW
leid . Kleid , arav . 'gj »
klein , ält . Sonff '
schöne DamendiM ^
schied. , u verlauf

Kaiserstr . IIS - l Sjzt
Herr mann .

S Paar S m [Ä
Spitzenvorh - n

^
Nriedensw .. »», j j?
fcn . Kochltr . ' • a ' lt
Ameliiini —

Neue eleg . ü ;
Stiefel . Lack m . ' • t , [({
eiiifad . Gr . 40 . ^

' ZZ
für 46 * abgea - °Ä7i
erfragen . 7j
K uba . SOdend gl ^ i,

Ein Paar neat . ^
Damen .
Nr . 37, zn verkam

Ri - dinaer . MU^ ^
Gluckstra ^e 17. .

ZMÄÄK
mit bl . Tucb - in 'o^ »-

M . - SibMF

» N .S !U
Scholl . Gerwi ^ iix
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